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Unsere Top-Events: 

Terminankündigung:
Mitgliederversammlung        

  am Freitag, 04. April, 19:00 Uhr

Sparkassen-Nachwuchs-Meeting mit KiLa- 
Liga am Samstag, 20. September 2025

im Ernwiesenstadion Mössingen

Der 21. Mössinger RöWa-Lauf 2025
findet am Samstag, 28. Juni 2025 statt.

Sandrina Sprengel - Perspektivkader DLV
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BLICK NACH VORNE MIT NEUEN 
KONZEPTEN UND ALTBEWÄHRTEM

SPORTLICH WIEDER SEHR ERFOLGREICH, VIELES 
ORGANISATORISCHE FINDET SICH NACH UND NACH
Liebe Mitglieder, Freunde und Sponsoren der LG Steinlach-Zollern,

Wir dürfen dankbar auf ein sehr erfolgreiches Sport- und Vereinsjahr für die LG Steinlach-Zollern zurückblicken. Die 
neue Ausgabe der „LG SportZeit“ soll Euch wieder einen guten Überblick über alle Aktionen der einzelnen Abteilun-
gen geben und über die erfolgreichen Veranstaltungen informieren. Nach dem Motto „Bilder sagen mehr als Wor-
te“ möchten wir Euch mit einer Vielzahl von Fotos erfreuen, die das Jahr 2024 treffend beschreiben. 

Sportlich waren die Athleten der LG Steinlach Zollern wieder sehr erfolgreich unterwegs. Angefangen von den Jüngs-
ten, den Springmäusen, über die Kinderleichtathletik bis hin zu den Jugendgruppen verspürt man einen großen Zu-
wachs. So wird es in vielen Altersgruppen wieder möglich, Wettkampfteams zu bilden. Auch in Zukunft sollen alle, 
vom Triathleten über den Läufer/Walker bis zum Leichtathleten, eine sportliche Heimat in der LG Steinlach-Zollern 
finden. 

Vereinsintern gab es im September einen Vorstandwechsel und ein neues 3er-Vorstandsteam hat diese verant-
wortungsvolle Aufgabe übernommen. Nicht nur der Bundeskanzler wird nach seinen ersten 100 Tagen im Amt ge-
messen, dies gilt auch für ehrenamtliche Vorstände im Verein. Viele Aufgaben sind noch neu und herausfordernd 
für uns, wie auch die Erstellung der LG SportZeit, die Organisation des Stadtlaufes und die Einfindung in viele The-
men des Vereins. 
Was wollen wir erreichen bzw. haben wir eine Vision? Diese unausgesprochene Frage möchten wir klar bejahen: Die 
große Herausforderung sehen wir darin, die Weiche für die LG Steinlach-Zollern auf ein langfristig stabiles Funda-
ment zu stellen. Dazu muss auch ein Generationenwechsel vorbereitet werden. 
Um dem Vereinsleitsatz „Spitze und Breite in der LGSZ“ weiterhin gerecht zu werden, müssen wir die Basis der eh-
renamtlichen Betreuer entsprechend dem Zuwachs an Schülerinnen und Schülern auch erweitern. Für die Leicht-
athletik benötigen wir im Winterhalbjahr schon jetzt mehr Hallen-Kapazitäten und für die leistungsorientierten 
Vereinsmitglieder eine bessere Infrastruktur in den Hallen. Die fehlenden Hallenkapazitäten betreffen vor allem 
Mössingen. 
Bei einer erfolgsversprechenden Zukunftsausrichtung erscheinen uns Kooperationen mit Schulen und auch ande-
ren Vereinen geeignet, um junge Menschen vom Laufen, Werfen und Springen zu begeistern und auch Synergieef-
fekte nutzen zu können. 

Wir freuen uns über Jede und Jeden, die den Verein tatkräftig unterstützen möchten. Wir sagen herzlichen Dank an 
alle, die dies seit vielen Jahren - in welcher Form und in welchem Umfang auch immer - getan haben und weiterhin 
tun. Die beachtliche Entwicklung der LG Steinlach-Zollern seit der Gründung im Jahre 2008 mit all den sportlichen 
Erfolgen und den eindrucksvollen Veranstaltungen ist nur durch die Mithilfe so vieler möglich gewesen. Wir streben 
hier eine Balance an, damit es den Einzelnen nicht zu viel wird, sondern jede(r) auch mit Freude seine Aufgaben ab-
solvieren kann und auch zukünftig zur Verfügung steht. 
Den Sponsoren, Förderern und Freunden der LG Steinlach-Zollern gilt ebenso unser herzliches Dankeschön und 
der Wunsch auf eine gute Zusammenarbeit in den nächsten Jahren! Durch konstruktive Gespräche mit Sponsoren 
werden uns auch neue Möglichkeiten aufgezeigt, die es in den nächsten Jahren umzusetzen gilt.

Viel Freude beim Lesen der aktuellen Ausgabe der „LG SportZeit“. 

Herzlich grüßen Euch

Ole Ahrens – Petra Becker - Martin Grundmann 
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Hallo liebe Leichtathletikfreunde der LG Steinlach-Zollern 
und des TV Hechingen,

erst einmal möchte ich euch ein erfolgreiches Jahr 2025 wünschen und dass ihr eure Ziele verwirklichen könnt und 
von Verletzungen verschont bleibt. 

Bereits über 12 Jahre ist es nun her, als wir durch die Kooperation mit der damaligen LG Steinlach den Startschuss 
für einen Neuanfang der Leichtathletik im Turnverein erfolgreich auf den Weg brachten. Mit der Neugründung der 
LG Steinlach-Zollern e.V. 2016 wurde die Kooperation weiter untermauert und für eine erfolgreiche Zukunft fit ge-
macht. Dies ist ein Weg, der bereits viele Früchte trägt, insbesondere auf sportlicher Ebene. 

In der LG finden alle Leichtathletikbegeisterte eine sportliche Heimat, im Gesundheits- und Breitensport bis hin 
zum leistungsorientierten Spitzensport. In all den Jahren lernten viele die verschiedensten leichtathletischen Diszi-
plinen kennen und die Kooperation brachte dabei auch eine Vielzahl an Talenten hervor, die sich durch den nötigen 
Fleiß, aber auch durch die tatkräftige Unterstützung ihrer Trainer teilweise sogar zu Topathleten und -athletinnen 
entwickelten. Es konnten bereits große Erfolge nicht nur deutschlandweit, sondern auch bei internationalen Wett-
kämpfen gefeiert werden. Für beide Vereine insgesamt eine Win-Win-Situation.

An dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit nutzen, den TV Hechingen ein wenig vorzustellen. 
Was 1884 mit einer Turnabteilung begann, wuchs in seiner über 140-jährigen Tradition zu einem vielseitigen, le-
bendigen und attraktiven Verein heran. Mit seinem breiten Sportangebot für die ganze Familie und jedes Alter stellt 
er einen festen Bestandteil der Vereinslandschaft in Hechingen und der Region dar. Mit seinen derzeit über 800 
gemeldeten Mitgliedern, zählt der Turnverein in Hechingen zu einem der mitgliederstärksten Vereine in der Stadt. 

Neben den großen traditionellen Sparten Turnen, Handball, Leichtathletik und Schwimmen wird allen sportlich in-
teressierten Mitbürgern von Heute mit Badminton, Basketball, Volleyball, Aqua-Fitness und Step-Aerobic die Mög-
lichkeit gegeben, sich vielfältig zu bewegen. Gelegenheits- oder Freizeitsportler sind hier ebenso beheimatet, wie 
leistungsorientierte Sportler, die im Wettkampf bestehen wollen und können.

Spiel und Spaß, Gesundheitsvorsorge und sportlicher Wettkampf, wird im Turnverein seit jeher auch die Kamerad-
schaft und Geselligkeit sowie Teamgeist, Fairness und Hilfsbereitschaft gefördert. 

Ganz unserem Vereinsmotto „Sport verbindet uns“ senden wir allen Mitgliedern, seinen Trainern und Unterstüt-
zern herzliche Grüße und wünschen allen viel Erfolg und gutes Gelingen für die bevorstehenden Aufgaben im Jahr 
2025. 

Michael Dietmann
Vorsitzender TV Hechingen
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Wir laden unsere Mitglieder,
Freunde und Förderer

herzlich ein zur

Mitgliederversammlung
Freitag, 04. April 2025, 19 Uhr,

Lehrsaal Feuerwehrhaus Mössingen, Goethestraße 9
  

Tagesordnung
TOP 1	 Begrüßung und Jahresbericht des 
		  Vorstands
TOP 2	 Jahresbericht des kommissarisch 
		  Beauftragten Finanzen
TOP 3	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 4	 Aussprache zu den Berichten TOP 1 bis 3 
		  und den Berichten in der LG SportZeit
TOP 5	 Abteilungsbeitrag Leichtathletik 
TOP 6	 Anträge
TOP 7	 Verschiedenes

Anträge mit Begründung sind gemäß Satzung bis  
28. März 2025 beim Vorstand einzureichen.
Der Vorstand freut sich auf rege Teilnahme.

Clesio De Carvalho, Andi Scherer, Sarina Heider, 
Leyla Becker, Ole Ahrens

UNSER LGSZ-INSTAGRAM-TEAM

SIE MÖCHTEN MITGLIED WERDEN? 
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UNSERE ZIELE

SPORTLICH - SOZIAL - KOMMUNAL - PARTNERSCHAFTLICH 

SPORT
•	 Wir wollen mit Schwerpunkt in der Region Steinlach-Zollern Leichtathletik, Lauftreff, Walkingtreff und Triathlon 

weiter ausbauen, attraktiv gestalten und verbreitern. 
•	 Wir wollen mit Leichtathletik, Lauftreff, Walkingtreff sowie Triathlon ein Angebot für sportinteressierte Menschen 

aller Altersgruppen bieten. 
•	 Wir wollen sportliche Aktivitäten für jedes Niveau und in differenzierter Intensität und Spezialisierung anbieten. 

Jede und Jeder ist bei uns herzlich willkommen!
•	 Wir wollen den Walkingtreff als Fitness-, Gesundheits- und Präventionssportangebot weiter ausbauen.
•	 Wir wollen in der Nachwuchsarbeit einen anhaltenden Schwerpunkt setzen und Anleitung, Betreuung und Trai-

ning altersgerecht, motivierend und begeisternd gestalten.
•	 Wir wollen uns als facettenreicher Breitensport auch an Wettkämpfen beteiligen.
•	 Wir wollen eine fachlich und pädagogisch qualifizierte Betreuung gewährleisten.
•	 Wir wollen Talente in allen Bereichen gezielt und nachhaltig fördern, sie in die Landeskader bringen und bis hin 

zu Landes- und Nationalen Meisterschaften führen.
•	 Wir wollen attraktive Wettkämpfe und Veranstaltungen des Breiten- und des Spitzensportes anbieten.

SOZIALES
•	 Wir sehen Sport im Allgemeinen und Leichtathletik, Lauftreff, Walkingtreff sowie Triathlon im Speziellen als Be-

standteil eines lebendigen kommunalen Gemeinwesens und einer aktiven Gesellschaft. Wir wollen mit unserem 
gesamten Angebot Beiträge dazu leisten.

•	 Wir wollen mit unserem Vereinsangebot als Teil der Jugend- und Bildungsarbeit an der sozialen Entwicklung jun-
ger Menschen mitwirken. Dabei wollen wir insbesondere zu strukturiertem Freizeitverhalten, zur Entwicklung 
von  Fairness, Toleranz, Gemeinschaftssinn, Leistungsbereitschaft, Verantwortungsbewusstsein und gesund-
heitsbewusster Lebensführung beitragen.

•	 Wir wollen durch Offenheit gegenüber Jedermann die Integration ausländischer Mitbürger und Migranten un-
terstützen.

KOMMUNALES
•	 Wir wollen in fairer Partnerschaft die Unterstützung unserer Vereinsarbeit durch die Kommunen nachhaltig ge-

stalten und ausbauen, insbesondere bei der Schaffung, Bereitstellung und Erhaltung der notwendigen Infra-
struktur sowie bei Veranstaltungen.

•	 Wir wollen mit unserem Vereinsangebot sowie breiten- und spitzensportorientierten Veranstaltungen zur Steige-
rung der Attraktivität der Städte Mössingen und Hechingen beitragen.

KOOPERATIONEN
•	 Wir wollen den Sportbetrieb in den Bereichen Leichtathletik, Lauftreff und Walkingtreff in enger Kooperation mit 

dem TV Hechingen durchführen und sind für weitere Kooperationen offen.
•	 Wir pflegen die Kooperation mit den Schulen und streben Kooperationen mit den Kindergärten an.
•	 Wir suchen und pflegen die Kooperation mit Unternehmen, auch zur Unterstützung des Betrieblichen Gesund-

heitsmanagements.
•	 Wir arbeiten mit anderen Vereinen in der Region zusammen und unterstützen uns gegenseitig.
•	 Wir suchen die Unterstützung von Sponsoren, die sich mit unseren Zielen identifizieren.
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Gesamtverein

VERANSTALTUNGEN
Jubiläum des Mössinger RÖWA Stadtlauf mit 1.500 
Teilnehmern und vielen ehrenamtlichen Helfern

Pünktlich zum Jubiläumsstadtlauf kam die Sonne her-
aus und dementsprechend hervorragend war auch die 
Stimmung bei Läufern, Walkern, Kindern, Zuschauern 
und dem großen Helferteam. Damit erfüllte sich der 
Wunsch des Orga-Teams und der 20. Mössinger RÖ-
WA-Stadtlauf war, was er sein soll: Ein großes Sportfest 
für Jung und Alt im Herzen der Stadt Mössingen.

Beim AOK-Kindi-Lauf nahmen Mädchen und Jungen 
aus über 40 Kindergärten teil, zum großen Teil natür-
lich aus Mössingen und der näheren Umgebung, aber 
auch aus weiter entfernt liegenden Städten. Hier stan-
den von vornherein alle mitrennenden Kinder als Sie-
ger mit der Startnummer 1 fest. Urkunden, Medaillen, 
das beliebte AOK Jolinchen T-Shirts und Softbälle als 
zusätzliches Präsent durften alle mit nach Hause neh-
men.

Beim Volksbank-Grundschul-Staffellauf wurde mit 
großem Engagement um Zeiten und Platzierungen 
gerannt. Hier waren wieder viele Grundschulklassen 
aus Mössingen, Ofterdingen, Öschingen, Ofterdingen, 
Dußlingen und Bodelshausen am Start. Die Teilnahme 
wurde mit Tress-Nudeln, T-Shirts und Urkunden für al-
le belohnt.

Im Kinder- und Jugendlauf über 1,9km wiederholte 
Finn Gräf (U14) vom Ev. Firstwald Gymnasium seinen 
Vorjahressieg und steigerte den Streckenrekord um 
acht Sekunden. Bei den Mädchen gewann Svea Stiner 
vom TV Rottenburg.

Beim AOK-Hobbylauf über 5,2km gewann bei den 
Frauen wie im Vorjahr die 16-jährige, frühere LGSZ-
Läuferin Leonie Riester (jetzt LAV Stadtwerke Tübin-
gen). Sie steigerte den von ihr selbst schon gehaltenen 
Streckenrekord um fast eine Minute auf 21:16min. Da-
bei machte sie dem Gesamtsieger bei den Männern, 
Cornelius Kuhn (ASC Tübingen), mächtig Druck, der nur 
vier Sekunden vor ihr ins Ziel kam. 

Beim LOTTO-Hauptlauf über 10km siegte bei den 
Männern Christian vom Hagen (LAV Stadtwerke Tü-
bingen) mit neuem Streckenrekord von 32:45min und 
bei den Frauen ging der Sieg souverän an Romy Span-
nowsky (LV Pliezhausen) in 42:34min.

Beim Nordic Walking werden nicht die Schnellsten mit 
Preisen ausgezeichnet, sondern die Walkerinnen und 
Walker, die der Durchschnittszeit auf ihrer Strecke am 
nächsten kommen. Das waren auf der 7,5km langen 
Strecke Elke und Michael Knapp sowie Ines Schwenk. 
Auf der 10km-Strecke kamen Brigitte und Peter Schul-
te sowie Anita Bahnmüller der Durchschnittszeit aller 
Walkenden am nächsten. 

Den Sieg bei der übergreifende Firmenlauf-Wertung 
konnte sich auch in diesem Jahr die KBF sichern, ge-
folgt von der Stadt Mössingen auf Platz 2 und der Fir-
ma Rössle & Wanner GmbH (RÖWA) auf Platz 3.
Bei der teilnahmestärksten Mannschaftswertung hatte 
ebenfalls die KBF die Nase vorn, gefolgt von der Stadt 
Mössingen und der Firma Rössle & Wanner GmbH 
(RÖWA).
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Ganz viele haben zu diesem Erfolg beigetragen. Ein 
großes Dankeschön gilt insbesondere

•	 den vielen Hundert Läuferinnen, Läufern und Wal-
kenden im Alter von drei bis über 80 Jahren,

•	 den Kindergärten und Schulen, die mit ihrer großen 
Unterstützung so viele Kinder zur Teilnahme moti-
viert haben,

•	 den Firmen, die ihre Mitarbeiter im Sinne der Ge-
sundheitsförderung in Bewegung gebracht haben,

•	 den Sportbegeisterten aus Nah und Fern an der Stre-
cke, die den Teilnehmenden mit ihren Zurufen und 
ihrem Klatschen ein Gefühl des Fliegens durch die 
Mössinger Straßen verliehen haben,

•	 den Anwohnern und Gewerbetreibenden der Stadt-
laufstrecke, die ganz überwiegend Verständnis für 
die Verkehrsbeschränkungen aufbrachten,

•	 dem DRK und der Polizei sowie den Heubergzottlern 
für den schwungvollen Takt an der Strecke und den 
Auszubildenden der Physio-Akademie der BG Klinik 
Tübingen für die Lockerung manch angespannten 
Muskels der Teilnehmenden,

•	 dem Titelsponsor RÖWA - die Bettenmacher und den 
Hauptsponsoren Volksbank in der Region, Stadtwer-
ke Mössingen, LOTTO Baden-Württemberg, Padeffke 
- der Meisterbäcker, EROGLU, Tress-Nudeln, AOK und 
HGV Mössingen und Intersport Räpple, 

•	 der Stadtverwaltung Mössingen sowie dem Bauhof in 
Mössingen, Ofterdingen und Nehren

•	 … und den vielen weiteren Unterstützern und Spon-
soren, die alle zum Gelingen beigetragen haben.

•	 den rund 150 ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, die jedes Jahr diese Veranstaltung mit ihren hel-
fenden Händen unterstützen.

•	 … und ein besonderer Dank dem Orga-Team, dass 
schon viele Monate vor dem Startschuss mit der Or-
ganisation beschäftigt ist.

Die LG Steinlach-Zollern freut sich schon auf den Ju-
ni, wenn es beim Mössinger RÖWA-Lauf wieder heißt: 
Mössingen läuft und walkt.

SAMSTAG, 28. JUNI 2025

JUMP & FLY
Zwei Weltrekorde, Spitzenathleten aus 16 Län-
dern, drei Meetingrekorde, begeisterte Kinder 
beim Kids-Cross

Landpower Kids-Crosslauf
Der Anfang des Meetings gehörte traditionell den 
Jüngsten, die beim Landpower Kids-Crosslauf mit Feu-
ereifer um die Wette rannten. Der von den Betreuern 
wieder attraktiv gestaltete Cross-Parcours im Stadion 
bot mit Sandgrube, Strohballen, Hindernissen und vie-
len Richtungswechseln Herausforderungen und viel 
Spaß zugleich. Mit dem Countdown gingen im Jagd-
startmodus im Abstand von jeweils zehn Sekunden die 
jungen Läuferinnen und Läufer auf die Strecke. Unter 
der Anfeuerung der vielen Angehörigen und Fans ent-
lang des Parcours gaben die Mädchen und Jungen al-
les. Und am Ende wurde alle mit einem Präsent und ei-
ner Urkunde belohnt.
Im Anschluss hatten die Kinder nach dem Motto „Kin-
der treffen Stars“ die Möglichkeit, viele Autogramme zu 
sammeln, bis T-Shirts und Mützen kaum noch einen 
freien Platz zum Beschriften hatten.

Sparkassen Stabhochsprung-Cup
Bei wechselndem Gegen- und Seitenwind hatten die 
Frauen es schwer, mit den langen Stäben den richti-
gen Absprung zu finden. Am besten kam die griechi-
sche Hallenmeisterin Ariadni Adamopoulou mit den 
Bedingungen zurecht. Sie erzielte mit übersprunge-
nen 4,40m ein starkes Ergebnis, eine neue persönliche 
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Bestleistung und konnte den Wettkampf für sich ent-
scheiden. Gegen Abend beim Wettkampf der Männer 
hatte der Wind nachgelassen. Die Favoriten pokerten 
bei den Sprunghöhen im Bemühen, sich nicht durch 
zu viele Sprünge vorschnell zu verausgaben. Am Ende 
überquerte Torben Blech eine Höhe von 5,60m erfolg-
reich und stand als Sieger fest.

Stadt Hechingen Weitsprung-Cup
Beim Weitsprung der Frauen gab es mit der an Num-
mer 8 der Meldeliste gesetzten Französin Sarah Leech 
eine Überraschungssiegerin. Sie kam bis auf zwei Zen-
timeter an ihre persönliche Bestleistung heran und ge-
wann mit der Siegweite von 6,22m. Lokalmatadorin 
und U20-Europameisterin im Siebenkampf, Sandrina 
Sprengel (LG Steinlach-Zollern), zeigte in der Vorberei-
tung auf den großen Mehrkampf in Götzis mehrere gu-
te Sprünge über sechs Meter. 
Im Weitsprung der Männer hatte der deutsche U20-
Mehrkampfmeister Emanuel Molleker (SV Leonardo-
da-Vinci Nauen) mit 7,41m die Nase vorn. Geburtstags-
kind Joshua Kommer (LG Steinlach-Zollern), ebenfalls 
Mehrkämpfer, war mit einer Reihe konstanter Sprün-
ge um die 6,40m mit seinem Ergebnis von 6,46m zu-
frieden.

Zollernalb Diskus-Cup
„Vom Winde verweht“ könnte man beim diesjährigen 
Diskuswettkampf sagen. Obwohl die Veranstalter extra 
die Nebenanlage für Wettkämpfe zertifizieren ließen, 
um bei der Wettkampfrichtung flexibel unterschiedli-
che Windverhältnisse berücksichtigen zu können, hat-
ten die Diskusathleten mit ungünstigem Wind von hin-
ten zu kämpfen. So blieben erwartete Rekordweiten 
der deutschen Diskuselite um Olympiasieger Chris-
toph Harting leider aus. Der Sieg ging mit unter diesen 
Voraussetzungen sehr starken 62,05m an den tsche-
chischen Meister Barta Marek.
Bei den Frauen fiel erstmals in der Meetinggeschichte 
die 60m-Marke. Die Universiade-Siegerin Antonia Kin-
zel (MTG Mannheim) stellte mit 60,92m einen neuen 
Meetingrekord auf.

Den absoluten Höhepunkt des inklusiven Meetings 
setzten jedoch die Paralympischen Kugelstoßath-
leten beim KBF-Inklusions-Cup:
Die WM-Teilnehmerin Helen Groth, Klasse F40 (VfB 
Stuttgart), übertraf in allen ihren sechs Versuchen ihre 
bisherige Bestleistung und beendete ihren Wettkampf 
mit 7,05m.
Paralympics-Sieger Sebastian Dietz, Klasse F35 (BPRSV 
Cottbus), stieß die Kugel auf sehr beachtliche 14,62m.
Der F40-Weltmeister Yannis Fischer kam nicht ganz an 
seine Bestleistung heran, überzeugte jedoch mit der 
Siegweite von 10,64m.

Die Weltrekorde
Lara Bars, Klasse F40, Bronzemedaillengewinnerin der 
Paralympics 2016 (Niederlande/VfB Stuttgart), stellte 
im vierten Versuch mit 9,25m einen neuen Weltrekord 
ihrer Klasse auf.

Im sechsten und letzten Versuch flog die Kugel von Niko 
Kappel (VfB Stuttgart) über die Markierung der bisheri-
gen Weltrekordweite hinaus. Es wurden 15,07m abge-
lesen und die Freude kannte keine Grenzen mehr. Ni-
co Kappel hatte lange auf diesen Erfolg hingearbeitet. 
Was für grandiose Wettkämpfe und Weltrekorde 
im Hechinger Weiherstadion!
Leider haben wir nun als neuer Vorstand die Entschei-
dung treffen müssen, dass das Jump&Fly-Meeting mit 
internationalen Spitzen-Leichtathleten in 2025 nicht 
zuletzt wegen deutlich gestiegener finanzieller Forde-
rungen des Weltverbandes, der für solche Meetings 
die Rechte vergibt, für uns als „kleinen“ Verein – zu-
mindest aktuell - nicht mehr verantwortbar darstell-
bar ist. 

Dieter und Claudia Schneider haben dieses Top-
Event-Meeting des Spitzensports mit Herzblut be-
gleitet, organisiert und über viele Jahre in seiner 
letztendlichen Austragungsform entwickelt. Die 
Möglichkeit, dass auch Paralympische Athleten auf 
diesem Wettkampf starten konnten, war in dieser 
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Form einzigartig. Unser herzlicher Dank gilt neben 
Familie Schneider aber auch den vielen ehrenamt-
lichen Helfern, die dieses besondere Event in unse-
rer Region über viele Jahre getragen haben. 

Ein besonderer Dank gilt allen Sponsoren, durch 
die eine solche Veranstaltung überhaupt ermög-
licht wurde.

WEITERE VERANSTALTUNGEN 
IM JAHRESKALENDER
Auch in 2024 wurde ein Stand beim Mössinger Ro-
senmarkt von den Triathleten der LG Steinlach-Zol-
lern betreut. Traditionell war der Verpflegungsstand 
mit Rosen in allen Facetten dekoriert und die vielen 
Gäste wurden mit der „Rosen Roten“ oder „Rosen-Cur-
rywurst“, Pommes und Getränke versorgt. 
Herzlichen Dank allen Besuchern und Freunden der 
LGSZ sowie den ehrenamtlichen Helfern.

Über 120 Teilnehmer starteten im Oktober 2024 beim 
traditionellen Apfellauf und Apfelwalking – inzwi-
schen bereits in der 13. Auflage. Für die Jüngsten ging 
es auf eine 15- bzw. 30minütige Laufabzeichenstrecke, 
für die Nordic Walking-Fans wurden eine 7km- bzw. ei-
ne 10km-Strecke angeboten, und die Laufbegeisterten 
konnten sich auf die 11km- bzw. Halbmarathonstrecke 
über den Dreifürstenstein und quer durch die wunder-
schöne Streuobstwiesenlandschaft Mössingens bege-
ben.
Bei der traditionelle Apfelschätzfrage warteten auf die 
Gewinner der Schätzfrage attraktive Preise.
Herzlichen Dank an die Sponsoren und Unterstützer:   
Der Mössinger HGV, das  
SUBARU Autohaus Heinz aus 
Talheim, das Café Pausa, die 
Volksbank in der Region und 
REWE Smajli unterstützten den 
Apfellauf wieder großzügig.

Im Juli 2024 gab es eine Neuauflage des LGSZ&Friends- 
Grillfest an der Feuerstelle im Ernwiesenstadion. Trotz 
des nicht ganz gemütlichem Grillwetters fanden sich 
viele Mitglieder und Freunde an der Grillstelle zum ge-
mütlichen Plaudern und gemeinsamen Beisammen-
sein ein. 

Unter dem Motto „Back to the Roots” fand im Dezem-
ber die vereinsübergreifende Weihnachtsfeier im 
Ernwiesenstadion statt. Über 150 Kinder, Jugendliche 
und Aktive sowie deren Eltern waren der Einladung des 
Vorstandes gefolgt. Bei eisigen Temperaturen war auf 
der Tribüne des Stadions für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt. An den wärmenden Feuerschalen, bei 
Stockbrot und Punsch, hatten viele die Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen und einen ge-
selligen Abend zu verbringen. Eine große Gruppe aus 
der Kinderleichtathletik (KiLa) war zusammen mit  ih-
ren Betreuerinnen und Betreuern zum Stadion gewan-
dert. Der Nikolaus hatte sich angekündigt, verteilte Ur-
kunden und ein Weihnachtsgeschenk an die Kinder. 
Auch alle Betreuer und Betreuerinnen sowie ehren-
amtliche Helfer im Verein bekamen einen Geschenk-
gutschein 

Nur durch das ehrenamtliche Engagement so vieler 
im Verein und die Unterstützung der Sponsoren ist es 
möglich, dass in der LGSZ so viele regelmäßig die Mög-
lichkeit haben, sich zu bewegen und dabei auch Spaß 
zu haben. Insbesondere für unsere Zukunft, die Kin-
der und Jugendlichen, ist die Bewegung und nicht zu-
letzt auch das soziale Miteinander so wertvoll. 
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SPORTLICHE ERFOLGE 2024
Zum Jahresende werden Bilanzen erstellt. So auch 
in der Leichtathletik. Dabei fällt die Jahresbilanz 
der Leichtathleten in der LG Steinlach-Zollern, die 
seit Jahren im Vereinsranking des württembergi-
schen Leichtathletikverbandes in die Top 10 kom-
men, für 2024 ähnlich stark aus wie in den Vorjah-
ren.
Beim Blick auf die offiziellen deutschen Leichtathle-
tik-Ranglisten von 2024, in die jeweils die 50 besten 
Resultate in den verschiedenen Altersklassen und Dis-
ziplinen von den U16 hinauf bis zu den Aktiven ein-
fließen, konnten sich die Athletinnen und Athleten der 
LG Steinlach-Zollern insgesamt 37mal platzieren. Dies 
waren nur sechs Platzierungen weniger als im Rekord-
jahr 2017. Aber 13 Platzierungen in den Top 10 stellen 
einen neuen Vereinsrekord für die LGSZ dar. Dass die 
LGSZ-Athletinnen und -Athleten in 2024 insbesondere 
in der Spitze sehr stark waren, unterstreicht sogar vier 
Platzierungen auf dem ersten Platz im Jahresranking. 
Diese holten sich Sandrina Sprengel (Siebenkampf 
U23), Kelson de Carvalho (Diskuswurf U20) und Clesio 
de Carvalho (Diskuswurf M14 und sogar auch bei den 
älteren M15).  Darüber hinaus sind in der deutschen 
Bestenliste aus den Reihen der LGSZ noch Nina Richter 
(als W13-Athletin bei den W14!), Joshua Kommer, Chris-
toph Ewinger und Finn Schulz in den Einzelwertungen 
zu finden. Zudem kamen noch zwei Zehnkampf-Mann-
schaften bei den Männern in die Top 10, so dass zu-
sätzlich noch Niklas Kretschmer, Maik Merle und Domi-
nic Illgner in der deutschen Bestenliste 2024 genannt 
worden sind.
Der detailliertere Blick auf diese württembergische 
Bestenliste zeigt ebenfalls erfreuliches. So konnte die 
Anzahl der Platzierungen in der württembergischen 
Jahresrangliste 2024 gegenüber den Jahren 2020-2023 
mit 135 Nennungen getoppt werden. In den Schüler-
klassen der U14 und U16 lag die Gesamtzahl mit 51 
Platzierungen genau auf dem Vorjahreswert. Dies lag 
besonders an den Jungs, die den höchsten Wert seit 
2018 erzielten.
Die weibliche Jugend und die Frauen konnten mit 29 
Platzierungen auch exakt den schon guten Wert aus 
dem Vorjahr bestätigen. Die männliche Jugend und die 
Männer konnten den Topwert aus dem Vorjahr mit 55 
Nennungen sogar nochmals etwas steigern. Unter dem 
Strich nicht nur in der Spitze, sondern auch quantitativ 
eine leichte Steigerung auf dem zuvor schon sehr gu-
ten Niveau.
Wenn man bei der Betrachtung noch hinzuzieht, dass 
sich die altersmäßig darunter angesiedelten Jungs und 
Mädchen der LGSZ-U12 (Anmerkung: für U12 gibt es 
noch keine Bestenlisten) beim VR-Talentiade-Regional-
finale in Weil der Stadt zahlenmäßig mit der größten 
Gruppe qualifiziert hatten, spricht das für eine schö-
ne Breite im Nachwuchs der LG Steinlach-Zollern und 
damit sicherlich für eine gute Basis auch für zukünftige 
Entwicklungen des Vereins.
Hinter diesen nüchternen Zahlen stecken eindrucks-
volle Saison-Highlights der LGSZ-Leichtathleten. 

Kreismeisterschaften

Lotta Leipp (W10) 1. Platz Dreikampf

Louis Schäfer (M10) 1. Platz Dreikampf und
Dreikampf-Mannschaft

Tim Kostanzer (M11) 1. Platz Dreikampf und
Dreikampf-Mannschaft

Philipp Klemenz (U12) 1. Platz Dreikampf-
Mannschaft

Regionalmeisterschaften

Nina Richter (W13) 7 x 1. Platz (75m. 60m
Hürden, Hoch-, 
Stabhoch-, Weitsprung,
Kugelstoßen, Diskus- und 
Speerwurf)

Marlene Grünwald (U18) 2 x 1. Platz (Dreisprung,
Kugelstoßen)

Aaron Kommer (U20) 2x1. Platz (Kugelstoßen, 
Speerwurf)

Niklas Kretschmer 
(Männer)

1. Platz Zehnkampf
Männer

Johanna Feldhoff (U20) 1. Platz Dreisprung U20

Emil Schmidt (U18) 1. Platz Zehnkampf U18

Clesio De Carvalho (M14) 1. Platz Kugelstoßen M14

Mia Sophie Nipken (W14) 1. Platz 300m

Noah Handte (M13) 1. Platz Kugelstoßen M13

Paul Zukunft (M13) 1. Platz Hochsprung M13

Tom Hoch (M13) 1. Platz 60m Hürden M13

Württembergische Meisterschaften

Clesio De Carvalho (M14) 3 x 1. Platz (Kugel Halle,
Kugel Freiluft + 
Diskuswurf)

Nina Richter (W13) 1. Platz Block-Mehrkampf        
Sprint/Sprung

Hallen-Siebenkampf 
(Männer)

1. Platz Mannschafts-
wertung Christoph
Ewinger, Joshua Kommer, 
Niklas Kretschmer

Christoph Ewinger
(Männer)

3. Platz Hallen-
Siebenkampf
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Internationale Meisterschaften
und Veranstaltungen:

Sandrina Sprengel
(Frauen)

1. Platz Int. Siebenkampf-Mee-
ting Ratingen (World-Athletic 
Combined Events / Gold Label) 
+Rang 20 - Siebenkampf 
Weltrangliste 2024
+Nominierung für Siebenampf-
Länderkampf Deutschland – 
USA

Kelson de Carvalho (U20) 18. Platz Diskuswurf U20-WM 
(Peru)

Wiebke Schiwy
(Frauen W45)

6. Platz Triathlon X-Terra WM 
(Italien)

Kelmen de Carvalho 3. Platz Zehnkampf
US-College-Meisterschaft
Div. II
+Nominierung für
Zehnkampf-Länderkampf
Deutschland - USA
+8. Platz Internationales ISTAF 
Meeting-Berlin
(World Athletik Continental-
Tour / Silver Label)

Ironman (Männer) 7. Platz Teamwertung
Int. Challenge Roth
(Jens Kalmbach, Andreas
Scherer, Luca Hauser)

Andreas Rath
(Männer M40)

9. Platz Triathlon X-Terra WM 
(Italien)

Clesio de Carvalho (U16) 1. Platz Diskuswurf
Ländervergleichskampf 
(Württemberg-Hessen-Bayern)

Baden-Württembergische Meisterschaften

Zehnkampf (Männer) 1. Platz Mannschafts-
wertung Christoph 
Ewinger, Joshua Kommer, 
Finn Schulz

Niklas Kretschmer 
(Männer)

1. Platz Diskuswurf
+ 2. Platz Speerwurf 
(Winterwurf)

Jochen Baer (Männer M55)	 1. Platz Triathlon 
Mitteldistanz

Michael Fuchs (Männer 
M60)

2. Platz Triathlon 
Sprintdistanz

Marlene Grünwald (U18) 3. Platz 400m Halle

Johanna Feldhoff (U20) 3. Platz Dreisprung Halle

Aaron Kommer (U20) 3. Platz Speerwurf 
Winterwurf

Joshua Kommer
(Männer)

3. Platz Diskuswurf 
Männer

Süddeutsche Meisterschaften

Clesio De Carvalho (M14) 1. Platz Kugelstoßen 
+ 1. Platz Diskuswurf

Deutsche Meisterschaften 

Sandrina Sprengel
(Frauen)

1. Platz Siebenkampf

Kelson De Carvalho (U20) 1. Platz Diskuswurf
    Winterwurf
2. Platz Kugelstoßen Halle
1. Platz Diskuswurf 

Wiebke Schiwy
(Frauen W45)

1. Platz Crosstriathlon

Kelmen De Carvalho  
(U23)

3. Platz Zehnkampf
Deutsche Bestenliste 2024

Christoph Gross 
(Männer M35)

4. Platz Crossduathlon
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KOOPERATIONEN MIT  
SCHULEN
TALENTIADE IM ERNWIESENSTADION
Nachdem die VR-Talentiade in Corona-Zeiten nicht 
mehr stattgefunden hatte, lud die LG Steinlach-Zollern 
dieses Jahr erstmals wieder Grundschülerinnen und 
-schüler der 3. und 4. Klassen ins Ernwiesenstadion 
ein. Die Organisation hatte Niklas Gartmann als Projek-
tarbeit innerhalb seines FSJ-Jahres bei der LGSZ inne. 
Der Einladung waren 150 Schülerinnen und Schüler 
aus folgenden Grundschulen aus dem Einzugsgebiet 
der LG Steinlach-Zollern gefolgt: Bästenhardtschu-
le Mössingen, Gottlieb-Rühle-Schule, Grundschule 
Ofterdingen und Grundschule Hechingen. Leichter 
Nieselregen zu Beginn der Veranstaltung konnte der 
Begeisterung aller nichts antun. Beim gemeinsamen 
Aufwärmen mit Musik waren alle ziemlich motiviert da-
bei, bevor sie riegenweise einen Dreikampf bestehend 
aus 50m Sprint, Ballwurf und Weitsprung absolvierten.

Nach dem Dreikampf starteten die jeweils vier besten 
Sprinterinnen und Sprinter getrennt nach den Jahr-
gängen 2015, 2014 und 2013 zu den Sprintfinals.

Nach dem Sprintfinale standen zum sportlichen Ab-
schluss noch die Biathlonstaffeln auf dem Programm. 
Getrennt nach Dritt- und Viertklässlern stellten jeweils 
die vier teilnehmenden Grundschulen eine Staffel. Da-
bei mussten die Schülerinnen und Schüler durch ei-
nen Parcours laufen und dann jeweils an der Wurfsta-
tionen Hütchen mit Bällen abschießen. Ziel war es, in 
einer bestimmten Zeit, möglichst viele Treffer zu erzie-
len.

Die Bestplatzierten im Dreikampf erhielten für vier 
Freitage entweder im Mössinger Ernwiesenstadion 
oder im Hechinger Weiherstadion die Möglichkeit, in 
einem speziellem Vorbereitungstraining auf das Regio-
nalfinale zu trainieren.
Die Siebenkampf-Europameisterin der U20, Sandri-
na Sprengel, war mit von der Partie. Sie wärmte sich 
mit den 10- und 11-jährigen Sportlern auf, stand dem 
Nachwuchs Rede und Antwort und gab aus ihrer ei-
genen Erfahrung wertvolle Tipps zu den verschiede-
nen Disziplinen, wie dem Hürdenlauf oder dem Weit-
sprung. Zum Schluss hatte Sandrina Sprengel dann 
noch Autogrammkarten als Belohnung für die erfolg-
reichen VR-Talentiade-Teilnehmer dabei.

Aus den o.g. Schulen hatten sich letztendlich sage und 
schreibe über 30 junge Sportlerinnen und Sportler für 
das Regionalfinale der VR-Talentiade in Weil der Stadt 
qualifiziert. Beim Regionalfinale mussten alle nun ei-
nen Fünfkampf absolvieren. Zum Dreikampf aus 50m-
Sprint, Weitsprung und Schlagballwurf kamen noch ein 
40m-Hürdensprint sowie 800m zum Abschluss dazu. 
Von den LGSZ-Startern konnten einige in diesen star-
ken Starterfeldern sogar Medaillen erringen.
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In 2025 wird es wieder ein Talentsportfest im Ern-
wiesenstadion geben. Alle Grundschulen der Regi-
on sind herzlich dazu eingeladen. 

WEITERE KOOPERATION MIT DEM QUEN-
STEDT-GYMNASIUM UND DER REALSCHULE 
HECHINGEN
Mit Beginn des zweiten Schul-Halbjahres 2024/25 bie-
tet das Quenstedt-Gymnasium Mössingen für sein 
Sport-Profil eine Leichtathletik-Kooperation mit der LG 
Steinlach-Zollern an. Als kurzfristiges Ziel will sich ein 
Mädchen- und ein Jungs-Team des „Quenstedt“ beim 
Jugend-trainiert-für-Olympia-Regionalausscheid nach 
dem Vorbereitungstraining entsprechend gut präsen-
tieren. Die „Sportprofiler“ sind gespannt, welche Fort-
schritte sie auch in ihren anderen Sportarten durch 
das neu Gelernte beim Sprinten, Springen und Werfen 
erzielen können.

Ab dem Schuljahr 2025/2026 wird es an der Realschule 
Hechingen ein Sportprofil eingeführt. Nach einem Aus-
tausch mit der Sportfachschaft direkt an der Realschu-
le Hechingen freut sich die LG Steinlach-Zollern ein Teil 
des neuen Konzeptes zu sein. Ziel dieses Projekts ist 
es, den Schülerinnen und Schülern mehr Möglichkei-
ten für sportliche Betätigung im Schulalltag zu bieten 
und gleichzeitig die Vielzahl an positiven Effekten von 
Bewegung und Sport auf die persönliche Entwicklung 
zu nutzen. Ab dem neuen Schuljahr wird die LGSZ den 
sportlich interessierten Schüler/innen Einblicke in die 
Bewegungsabläufe der leichtathletischen Disziplinen 
geben.  

Zollern e.V.

LG    Steinlach

Wir bewegen.
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Vereinsjugend
Die Zeichen bei den Mitgliederzahlen in der Vereins-
jugend der LG Steinlach-Zollern stehen deutlich auf 
Wachstum. Erfreulicherweise füllen sich nach den an-
strengenden Corona-Jahren die Gruppen flächende-
ckend wieder auf - in der Kinderleichtathletik und bei 
den Jugendlichen, in Mössingen und in Hechingen. 
Diese größeren Trainingsgruppen fordern die ehren-
amtlichen Betreuer mehr, fördern andererseits auch 
stärker die sozialen Aspekte. Die gewachsenen Trai-
ningsgruppen werden die Einzelsportart Leichtathletik 
bereichern. Der LGSZ-Nachwuchs wird deutlich mehr 
an attraktiven Teamwettbewerben in den verschiede-
nen Altersgruppen teilnehmen können – mit Staffeln 
oder Mehrkampfmannschaften. Dies ist eines der Zie-
le, für das unsere Jugendarbeit steht: als Team starten, 
sich unterstützen und gemeinsam Erfolg haben. 
Traditionell beginnt für die Leichtathleten der LG Stein-
lach-Zollern mit dem Ostern-Trainingslager in Brixen/
Südtirol der Einstieg in die Freiluftsaison und die spe-
zielle Vorbereitung auf die Sommersaison. Nach dem 
Athletiktraining in der Halle freuen sich die jungen Ath-
leten ab der Altersgruppe U14 darauf, endlich wieder 
mit Spikes auf der Tartanbahn zu sprinten, die tech-
nischen Disziplinen wettkampfnah z.B. in der Weit-
sprunggrube, an der Stabhochsprunganlage oder 
im Kugel- oder Diskusring trainieren zu können. Ne-
ben der Saisonvorbereitung fördert das Trainingsla-
ger auch das soziale Miteinander. Der Spaß und die 
Freude am Trainingslager kamen nie zu kurz. Es wurde 
nach den harten Trainingseinheiten und dem leckeren 
Südtiroler Essen viel gesungen, verschiedene Musikbo-
xen gaben die neuesten Beats zum Besten. Am Abend 
wurde in geselliger Runde Karten gespielt oder das lo-
kale Schwimmbad wurde zur Regeneration besucht.

Durch die Unterstützung einiger Sponsoren konnte 
die LG Steinlach-Zollern auch im Jahr 2024 den Kin-
dern der Altersgruppen U10 und U12 ein Trainingsla-
ger anbieten, das auf große Resonanz stieß. Ziel war 
wie im letzten Jahr Freudenstadt, wo 31 junge Athleten 
mit Betreuern über ein Oktoberwochenende eine auf-
regende Zeit mit Training, Spaß und Spiel, verbrachten. 

Im vergangenen Jahr konnten die Athletinnen und Ath-
leten (ab der U14) wieder zahlreiche Teilnahmen und 
Erfolge auf Kreis-, Landes-, Bundes und sogar wieder 
internationaler Wettkämpfe verbuchen. 
Die Athleten der Kinderleichtathletik durften bei den 
ersten kleineren Wettkämpfen spielerisch und in 
Teams die erste Wettkampfluft schnuppern. Der U12-
Nachwuchs startete sogar schon erfolgreich bei Wett-
kämpfen im Vierkampf und konnte sich so bei dem erst 
in der Altersklasse U12 frisch erlernten Hochsprung 
beweisen.
Bei den Leistungsehrung der Stadt Mössingen oder 
der Sportlerehrung in Hechingen wurden wieder zahl-
reiche Athleten der LG Steinlach-Zollern geehrt.  

Wir danken herzlich allen Trainern und ehrenamtli-
chen Helfern, die mit ihrem Einsatz die erfolgreiche 
Jugendarbeit der LG Steinlach-Zollern erst möglich 
machen. 
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Lauftreff

RÜCKBLICK 2024 
Für den Lauftreff hatte das Jahr 2024 wieder viel Ab-
wechslung zu bieten. So haben sich mittlerweile Lauf-
gruppen im Lauftreff etabliert, die in verschiedenen 
Laufgeschwindigkeiten ein breites Spektrum an Läufe-
rinnen und Läufern abdecken kann. Die gemeinsamen 
Trainingseinheiten, bei denen auch die Grundlagen 
für die erfolgreichen Teilnahmen an Wettkämpfen ge-
legt wurden, haben sicherlich zu den guten Ergebnis-
sen beigetragen, die jeder persönlich erzielt hat. Das 
war eine positive Entwicklung, die so weiter fortgeführt 
wird. So stand auch zu Beginn des Jahres der Spaß am 
Laufen in der Gruppe wieder im Vordergrund. Es ging 
wie immer am Dreikönigstag hinauf auf den Dreifürs-
tenstein. Trotz des kühlen Wetters und der matschi-
gen Strecke fanden sich wieder einige, die den Gipfel 
bezwangen und das Jahr sportlich eröffneten. Auch 
hat der Lauftreff wieder einige Sonderläufe veranstal-
tet. Ziel dieser Läufe ist es auch einmal in einer Ge-
gend zu laufen, wo wir von unseren Treffpunkten aus 
nicht hinkommen. Es werden bei den Sonderläufen im-
mer landschaftlich schöne Rundstrecken von unseren 
Lauftreffbetreuern ausgesucht, die sich vom Tempo 
und der Länge an ein breites Band an Läuferinnen und 
Läufern richtet. So wurden Sonderläufe um Ofterdin-
gen oder auch rund um Zwiefalten angeboten. Durch 
die vielen Veranstaltungen im Sommer ist es nicht ein-
fach diese Läufe so zu platzieren, dass sie mit Wett-
kämpfen nicht konkurrieren. Aber das Format soll auch 
im Jahr 2025 weitergeführt werden und für eine Ab-
wechselung im Laufalltag sorgen. Nach der Zeit der 
Wettkämpfe, als sich das Jahr zum Ende neigte, wurde 
durch den Bredles- und Silvesterlauf ein traditionell gu-
ter Abschluss des Laufjahrs in gemütlicher Runde ge-
funden. Auf geht’s ins neue Jahr 2025 – es gibt noch 
viel zu erlaufen. 
   

VERANSTALTUNGEN 
2024 regional und international...
Das für viele das neue Jahr mit dem Alb-Gold-Winter-
Cup startet, ist fast schon gesetzt. Wind und Wetter 
wurde getrotzt, um schon mal am Anfang der Saison 
den Leistungsstand zu bestimmen oder sich aufkom-
mende Ereignisse vorzubereiten. Das viele Athletin-
nen und Athleten schon in guter Form waren, zeigte 
sich an den guten Platzierungen. Die Teilnahme der LG 
Steinlach-Zollern war wie die Jahre zuvor wieder zahl-
reich und wurde durch den überlegenen Altersklas-
sen-Cupsieg von Annkatrin Herter und der dritte Platz 
in ihrer Altersklasse von Kerstin Konstanzer gekrönt. 
Die Frühjahrsklassiker wie der Bienwald- und der Frei-
burg-Marathon standen natürlich wieder bei einigen 
fest im Kalender. Im April startete mit dem Kirschblü-
tenlauf der VR-Cup. Die landschaftliche schöne, aber 

auch anspruchsvolle Strecke wurde von einem starken 
Teilnehmerfeld bewältigt. Schließlich war es ein Vorge-
schmack auf unser Heimspiel den Mössinger RÖWA- 
Lauf der schon eine Woche später anstand. Ein um-
fangreiches Programm mit vielen verschiedenen Lauf- 
und Walking-Angeboten bei besten äußeren Bedin-
geungen sorgte für gute Stimmung auf und an der 
Stecke, begeisterte wieder fast 1500 Teilnehmer und 
brachte im Hauptlauf auch noch einen neuen Streck-
rekord hervor - rundum eine gelungene Veranstaltung. 
Der VR-Cup wurde dann durch den Kusterdinger Hor-
nissenlauf und den abschließenden Lauf in Hirschau 
abgerundet. Auch waren die Teilnehmer sehr erfolg-
reich und konnten durch Margot Mößner und Chris-
tian Munzinger auch wieder Siege in der Altersklasse 
des VR-Cups erzielen. 
Ein Laufereignis über Stock und Stein war der Lichten-
steiner Trailrun. Bei diesem anspruchsvollen Lauf um 
das Schloss Lichtenstein kann man viele Höhenmeter 
aber auch eine tolle Aussicht genießen. 
Das nächste Heimspiel hatten die Starter der LG Stein-
lach-Zollern dann beim Hechinger Panoramalauf. Sie 
waren nicht nur zahlreich, sondern auch recht erfolg-
reich auf der neuen Strecke mit Start und Ziel im Wei-
herstadion unterwegs. Am letzten Septemberwochen-
ende waren unter den mehr als 50000 Startern des 
Berlin Marathons auch wieder einige Läuferinnen und 
Läufern gemeldet. Wie die letzten Jahre auch schon 
wird auf dieses Event fleißig trainiert. Die flache für ih-
re schnellen Zeiten bekannte Strecke und die vielen 
Zuschauer sorgen zum einen für gute Wettkampfer-
gebnisse und gleichzeitig für ein unvergesslicher Lau-
ferlebnis. So werden auch im nächsten Jahr wieder un-
sere Athletinnen und Athleten an der Startlinie stehen. 
Unter die Überschrift unvergessliches Lauferlebnis 
fiel sicherlich auch der Start beim Chicago-Marathon. 
Ähnlich wie in Berlin ist auch dieser Marathon für sei-
ne schnelle Strecke bekannt. Und das bestätigte sich 
auch an diesem Tag mit einem Weltrekord bei den Da-
men durch Ruth Chepngetich. Die Zuschauermassen 
an der Strecke trugen die Läuferinnen und Läufer über 
die Strecke und Frederike und Christian Munzinger zu 
tollen Zielzeiten.
Über 120 Teilnehmer starteten am 6. Oktober beim 
Apfellauf und Apfelwalking. In der inzwischen 13. Auf-
lage wurden wieder verschiedene Laufangebote zur 
Wahl gestellt. So konnte das 15- und 30-minütigen 
Laufabzeichen erlaufen werden. Für alle Laufbegeis-
terten, die länger unterwegs sein wollten, gab es die 
geführten Gruppen die 11 km oder die Halbmarathon 
Strecke über den Dreifürstenstein liefen. Der Apfellauf 
findet immer als Genusslauf statt, bei dem das Laufen 
in der Gruppe zusammen mit Gleichgesinnten in der 
schönen Natur um Mössingen herum im Vordergrund 
steht. Im November war Hechingen der Austragungs-
ort für den 38. Hohenzollernberglauf. Die anspruchs-
volle Strecke verlangt den Teilnehmern auf den 8km 
einiges ab, entschädigt aber mit einem traumhaften 
Ausblick umso mehr von den Strapazen. Mit 15 Teil-
nehmern war die LG Steinlach-Zollern zahlreich ver-
treten und auch wieder erfolgreich unterwegs. So wie 
mit dem Alb Gold Cup für viele das Wettkampfjahr be-
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ginnt nimmt es seinen Abschluss mit dem Tübinger Ni-
kolauslauf. Dieser Lauf war für über 20 Laufbegeisterte 
nochmal Grund genug, auf die kräftezehrende Strecke 
zu gehen und für sich ein gutes Ergebnis zu erzielen. 
Und da anscheinend das noch nicht genug war, gin-
gen am Silvesterlauf in Sigmaringen nochmal 14 Teil-
nehmer an den Start und beendeten das Wettkampf-
jahr dann endgültig. Nicht alle Wettkämpfe fanden den 
Weg in den Bericht. Das ist schon der Vielzahl der Ver-
anstaltungen und dem Fleiß der Athletinnen und Ath-
leten geschuldet. 
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ATHLETIKTRAINING
Ein fester Bestandteil im Trainingsalltag hat mittlerwei-
le auch das Athletiktraining am Freitag im Weihersta-
dion oder der Firstwaldhalle eingenommen. Jeder war 
an den Terminen willkommen und es konnte auch je-
derzeit mittrainiert werden, weil die Übungen für jeden 
ohne Vorkenntnisse zu bewältigen waren. So nutzen 
nicht nur Läuferinnen und Läufer dieses ganzheitliche 
Training, sondern auch andere Vereinsmittglieder, die 
durch gezielt Übungen die Muskulatur stärken woll-
ten, ihre Koordination verbessern und dadurch auch 
Verletzungen vorbeugen und ihre Leistung verbessern 
konnten. 

Die Hechinger Leichtathletik-Laufgruppe hatte 
auch 2024 Spaß am Laufen!

In dieser Laufgruppe sind Läuferinnen und Läufer al-
ler Erfahrungsstufen willkommen, von gesundheitsbe-
wussten Fitnessläufern, die sich zweimal wöchentlich 
zu entspannten Läufen treffen, bis hin zu ambitionier-
ten Hobbyläufern, die regelmäßig an Wettkämpfen teil-
nehmen. „Spaß am Laufen“ – das ist das Motto, das sie 
dabei immer begleitet.
Die Hechinger Leichtathletik-Laufgruppe aus der Ko-
operation der LG Steinlach-Zollern mit dem TV Hechin-
gen trifft sich zwei Mal pro Woche. Ab dem Hechinger 
Weiherstadion starten verschiedene Leistungsgrup-
pen, um ca. 10-12km gemeinsam zu laufen. Ergän-
zend gibt es für die leistungsaffinen ein wöchentliches 
Tempotraining auf der Bahn im Stadion und speziell 
in Vorbereitungen auf Marathon- oder Halbmarathon-
wettbewerbe am Wochenende noch längere Läufe, 
die sehr individuell gestaltet sein können. Zudem wird 
von der Hechinger Laufgruppe der LGSZ seit Oktober 
2024 auch wieder ein regelmäßiges Athletiktraining in 
der Lichtenau-Halle des Gymnasiums Hechingen ange-
boten. 

Aktion „Hechingen läuft“ für Laufanfänger und 
Wiedereinsteiger
Laufanfängern und Wiedereinsteigern „Spaß am Lau-
fen“ zu vermitteln, war auch das Ziel des Einsteigertrai-
nings der Aktion „Hechingen läuft“ 2024. Diese Initiati-
ve ist eine konzeptionell überarbeitete Neuauflage der 
früheren Aktion „Hohenzollern da läuft was“, bei der 
das Trainingsprogramm auf 12 Wochen ausgelegt war. 
Sie bot den Teilnehmern die Möglichkeit, ihre Lauf-
technik zu verbessern und ihre Fitness zu steigern. Ei-
nige der Laufanfängerinnen und -anfänger waren nach 
Beendigung des Trainingsprogrammes im Spätsom-
mer sogar schon in der Lage, an Laufwettbewerben 
über 10km teilzunehmen. Zum Abschluss der Aktion 
“Hechingen läuft“ wurde im Spätsommer ein Grillfest 
für die gesamte Läuferschar veranstaltet, welches die 
Gemeinschaft förderte. Einige aus der Aktion haben 
sich inzwischen dauerhaft der Hechinger Laufgrup-
pe angeschlossen. Die erfolgreiche Aktion „Hechingen 
läuft“ wird auch 2025 stattfinden. Geplanter Start ist 
am 27.03.2025.



Wir feiern bei jedem Wetter!  
Festadresse:  

Auf der Lehr 30 | 72116 Mössingen 
Parken: Friedhof | Aiblestraße 

www.brauhaus-moessingen.de

11.00 – 18.30 Uhr

11.05.2025

BRAU
HAUS 
FEST BEI  
FISCHER’S
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Vielschichtige Aktivitäten
2024 hat uns wieder viele spannende Wettkämpfe be-
schert. Besonders hervorzuheben sind die Veranstal-
tungen, bei denen mehrere Läuferinnen und Läufer 
am Start waren, wie der Freiburg Halbmarathon, der 
Marathon du Vignoble d’Alsace im Elsass, das Landes-
turnfest in Ravensburg, der 50. Berlin Marathon, der 
Halbmarathon in München, der Dreiländermarathon 
in Lindau sowie der Nikolauslauf in Tübingen. Diese 
Läufe bot unvergessliche Erlebnisse und die Möglich-
keit, die Leidenschaft für den Laufsport mit anderen 
zu teilen. 
Ergänzt wird das Training durch einen monatlichen 
Läuferstammtisch. In geselliger Runde findet ein reger 
Austausch statt und werden Events vorbereitet. 
Da es aber nicht immer „Laufen“ sein muss, stand im 
Sommer auch ein verlängertes Wanderwochenende 
im schönen Montafon auf dem Programm. Bei einer 
Mischung aus Wandern, Klettersteigen und geselligem 
Beisammensein kam jeder auf seine Kosten. Aufgrund 
der guten Resonanz ist auch hier eine Wiederholung 
geplant. Traditionell bildete den Jahresabschluss eine 
gruppeninterne Weihnachtsfeier.

Personell und konzeptionell gut aufgestellt
Das Trainer- und Betreuerteam unter der Leitung von 
Stefan Fecker und Michael Zinnebner umfasst insge-
samt 10 lizenzierte Trainer und Trainerinnen bzw. 
Laufbetreuer und betreuerinnen, die offensichtlich vie-
les gut machen. So sprechen die verschiedenen Trai-
ningsangebote und Veranstaltungen weiterhin sowohl 
Anfänger als auch erfahrene Läufer an und die Grup-

pengröße ist in 2024 nochmals deutlich gewachsen. 
Diese positive Entwicklung bringt auch die Herausfor-
derung mit sich, den „Spaß am Laufen“ für alle - un-
abhängig vom Fitnesslevel - aufrecht zu erhalten und 
das Gemeinschaftsgefühl weiterhin zu fördern. Dem 
möchte man sich gerne stellen. Konzepte dafür wer-
den bei regelmäßigen Trainersitzungen erarbeitet. 
Auch mit den Läufern aus Mössingen findet ein Aus-
tausch statt, um auch Synergieeffekte zu nutzen und 
gemeinsame Aktivitäten zu realisieren.

VOLLMONDLAUF MIT 
SONDERLAUF
Gemeinsam mit Genuss laufen, und das ganze ohne 
Zeitdruck, unter dem Motto steht der monatliche Voll-
mondlauf der LG Steinlach-Zollern. An insgesamt zwölf 
Terminen ging es im Jahr 2024 vom Weiherstadion aus 
hinauf zur Zollernburg. 

Ein entspannter Sonderlauf war ebenfalls Teil des Pro-
gramms. Im Jahr 2024 gab es eine zusätzliche lockere 
Laufrunde mit Thomas Finnern und Ole Ahrens in Bad 
Sebastiansweiler. Alle Teilnehmer kamen bei diesem 
Sonderlaufen voll auf ihre Kosten.

Wir feiern bei jedem Wetter!  
Festadresse:  

Auf der Lehr 30 | 72116 Mössingen 
Parken: Friedhof | Aiblestraße 

www.brauhaus-moessingen.de

11.00 – 18.30 Uhr

11.05.2025

BRAU
HAUS 
FEST BEI  
FISCHER’S
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UNSERE SPONSOREN:

Ausstattungssponsor:

WIR BEDANKEN UNS  
BEI UNSEREN SPONSOREN!
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Walking

Erneut wurde der Lauf- und Walkingtreff der LG Stein-
lach-Zollern e. V. zur Freude aller vom DLV (Deutscher 
Leichtathletikverband, Darmstadt) mit dem DLV-Zerti-
fikat SEHR GUT ausgezeichnet. Die vielfältigen Angebo-
te zur Ausübung des Walkingsports, die ständige Fort-
bildung der Walkingtreff-Betreuerinnen und -Betreuer, 
die Bildung unterschiedlicher Gruppen u.a. waren aus-
schlaggebend für diese Auszeichnung.

RÜCKBLICK AUF DAS JAHR 
2024
Walkingstöcke, gute Laufschuhe und dem Wetter an-
gemessene Kleidung: Mehr braucht es eigentlich nicht, 
um in frischer Luft mit Gleichgesinnten in der Gruppe 
etwas Gutes für sich und seine Gesundheit zu tun. So 
auch in diesem Jahr. Die regelmäßigen wöchentlichen 
Walkingtermine und die zusätzlichen Touren des Som-
merferienprogramms der Walkingabteilung der LG 
Steinlach-Zollern e. V.  nahmen die Walkerinnen und 
Walker zum Anlass, sich ausgiebig sportlich zu betäti-
gen. Gleich zu Jahresbeginn hieß es:

Sportlicher Jahresauftakt: Dreikönigswalking
Alle Jahre wieder treffen sich die Nordic Walker der 
LG Steinlach Zollern am 6. Januar zum traditionellen 
Dreikönigswalking, um gleich mit guten sportlichen 
Vorsätzen das neue Jahr zu beginnen. In diesem Jahr 
starteten die etwa zwei Dutzend Teilnehmenden am 
Freibadparkplatz in Hechingen.
Von dort aus ging es über die Hochebene in Richtung 
Schloss Lindich, auf Waldwegen am Stauffenberger 
Hof vorbei und zum Hausener Hof. Der Weg führte 
weiter am Golfplatz entlang, mit Blick auf den Hohen-
zollern, und über den Märchenpfad zurück zum Aus-
gangspunkt. Wem die Walkingstrecke mit etwa 10,5 km 
etwas zu lang war, konnte sich einer Gruppe mit einer 
verkürzten 7 km-Runde anschließen.

SOMMERFERIENPROGRAMM 
2024
Das diesjährige Nordic Walking-Sommerferienpro-
gramm der LG Steinlach-Zollern startete mit einer im-
posanten Tour vom Wanderparkplatz Stocken nahe 
Onstmettingen aus. Der Traufgang «Zollernburg-
Panorama» bot zahlreiche Aussichtspunkte, an de-
nen man herrliche Blicke in die teilweise spektakuläre 
Landschaft und Natur genießen konnte.

Entlang von Wacholderwiesen und Waldwegen walk-
te die mehr als ein Dutzend große Teilnehmergruppe 
zur Traufkante Kohlwinkelfelsen und Hangender Stein, 
von denen aus man weit in die Ferne blicken konnte. 
Spektakulär dann der Blick vom Zeller Horn auf die ma-
jestätische Burg Hohenzollern. Hier hat man wohl die 
schönste Aussicht auf das Wahrzeichen des Zollern-
albkreises. Von hier aus verlief die Strecke zurück an 
der Fuchsfarm vorbei zum Ausgangspunkt.

Auf das gemeinsame Sommerferienwalking mit den 
Gomaringer Walkingfreunden freuten sich die Nordic 
Walker der LG Steinlach-Zollern schon lange. Rund 30 
gutgelaunte Teilnehmer trafen sich zum „Sommer-
walking bei Gomaringen“ am Buchbach-Parkplatz 
in der Nachbargemeinde, um auf kühlen Waldwegen 
nach Bronnweiler zu walken.
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Vorbei am bekannten Mammutbaum, dessen Lichter-
meer in der Adventszeit vor der Kirche erstrahlt, ging 
es steil bergan zur altehrwürdigen Friedenslinde, die 
seit dem Jahre 1871 weithin sichtbar mit ihrem weit-
ausladenden Astwerk den Walkerinnen und Walkern 
hier den erhofften kühlenden Schatten spendete, so 
dass die Sicht auf die umliegenden Hausberge genos-
sen werden konnte. Unter hohem Blattwerk führte der 
Rückweg die Gruppe wieder auf die Gomaringer Ge-
markung, von wo auf angenehmen und abwechslungs-
reichen Waldwegen der Rückweg zum Ausgangspunkt 
führte.
 
Eine weitere Walkingtour führte in das Naturschutzge-
biet Beurener Heide. Beginnend auf dem Glöcklesweg 
walkte die zehnköpfige NW-Gruppe Richtung Beuren 
mit herrlichem Blick auf die Zollernburg. Über die Beu-
rener Heide verlief der Weg zum Hunnengrab, einem 
vorgeschichtlichen Grabhügel, der nach der Überque-
rung des Heiligenbachs über einen Holzsteg mit Schrift-
tafeln markiert ist. Nach einer schluchtartigen kurvigen 
Waldstrecke ging es wieder ins Freie der Beurener Hei-
de. Am idyllisch gelegenen Grill- und Waldspielplatz 
vorbei gelangten die Walkerinnen und Walker nach ei-
nem Anstieg wieder zurück zum Ausgangspunkt.

Zum Drei-Hütten-Weg nach Sonnenbühl führte die 
Nordic Walkingtour mit rund einem Dutzend Walkerin-
nen und Walker, die vom Parkplatz unterhalb des Golf-
platzes Sonnenbühl starteten. Bei angenehmen som-
merlichen Temperaturen verlief die Strecke zwischen 
Wald und Golfplatz hin zur Wilhelmshütte. Von hier aus 
ging es über den Buchhalde- und Betzenbergweg zur 
Seitzhütte, die mit ihren gemütlichen Bänken zu einer 
kleinen Rast mit Trinkpause einlud. Anschließend walk-
te die Gruppe über den Heiligenweg, ein Naturpfad, 
auf dem es durch ein Sträucherdickicht hin zur Weg-

mannshütte ging. Nach einigen Weggabelungen kam 
der Golfplatz wieder in Sichtweite und kurz darauf er-
reichte die Walkinggruppe wieder den Ausgangspunkt.

Rund um Ofterdingen. Die Sonne meinte es gut an 
diesem Nachmittag - zu gut für eine Nordic Walking-
tour unter freien Himmel bei über dreißig Grad. Kurz 
entschlossen startete die Walkinggruppe vom Park-
platz nahe dem Waldspielplatz in Ofterdingen zu ei-
ner alternativen Strecke durch den Schatten spenden-
den Wald. Die weitaus angenehmere Temperatur ließ 
die Teilnehmenden durchatmen und einem für alle zu-
mutbaren Walking stand nichts mehr im Weg. So ging 
es über geschotterte Waldwege vorbei an mächtigen 
Bäumen und einem längeren Anstieg wieder zurück 
zum Ausgangspunkt.

Mit dem LG Steinlach-Zollern-Sommerferienprogramm 
für Nordic Walker ging es zum Bänklesweg nach Gön-
ningen. Diese Tour lud zu einem im wahrsten Sinne 
des Wortes aussichtsreichen Walkingnachmittag ein. 
Trotz hochsommerlicher Temperaturen fanden sich 
mehr als ein Dutzend Walkerinnen und Walker am 
Treffpunkt ein, um diese beschauliche Tour miteinan-
der zu absolvieren. Die Gruppe startete an der Hechin-
ger Straße und führte auf asphaltierten Streuobstwie-
senwegen über die mit Bänken gesäumte Wegstrecke. 
Durch einige leichte Anstiege war die Sicht über die 
abwechslungsreiche, hügelige Alblandschaft ein wah-
rer Genuss, an dem sich die Teilnehmenden erfreuten.
Unterwegs konnte man unter anderem Rankkapf, 
Schönberg, Stöffelberg, Roßberg, den Gönninger 
Hausberg, und den Nachbarort Bronnweiler mit der 
Friedenslinde in Augenschein nehmen. Zurück verlief 
die Strecke über den Ludwigshof zum Ausgangspunkt.
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Die letzte Sommerferienwalkingtour der LG Steinlach-
Zollern führte die Teilnehmer unter dem Motto „Wege 
zwischen Albrand und Rammert“ vom Kurpark Bad 
Sebastianweiler zum Schatten spendenden Waldrand 
und auf den Verbindungsweg nach Bodelshausen. 
Vom Rande des Barnbergs über den mit Sommergäs-
ten belebten Kastanienhof, vorbei an hochstehenden 
Maisfeldern verlief der Weg in den Rauhen Rammert. 
Bei angenehmen Temperaturen an diesem sehr war-
men Walkingtag zeigte der Rote Rain der gutgelaunten 
Gruppe den Weg zum Dettinger Täle und auf den in 
Richtung Ofterdingen abbiegenden Fahrradweg. Vor-
bei am Modellflugplatz und entlang der seitlich der 
Jungviehweide liegenden Allee waren die motivierten 
Walker auch schon wieder am äußeren Teil des Kur-
parks angekommen. Die Sicht auf die vor ihnen ausge-
breiteten Hausberge wurde von allen sehr genossen.

Mit dieser Walkingtour ging das erneut von vielen als 
sehr attraktiv bezeichnete Sommerferienprogramm 
2024 der LG Steinlach-Zollern zu Ende. Dafür spre-
chen die mehr als 120 bewegungsaktiven Walkerinnen 
und Walker, die in diesem Jahr an den vielfältigen und 
abwechslungsreichen Walkingtouren teilgenommen 
haben, um sich in der Natur mit Gleichgesinnten aktiv 
zu bewegen. Die Nordic Walkerinnen und Walker hof-
fen auf ein neues und erlebnisreiches Sommerferien-
programm in 2025.

Knapp 30 Nordic Walkerinnen und Walker nahmen am 
Apfelwalking der LG Steinlach Zollern e.V. im Rahmen 
des diesjährigen Apfelfestes teil. Petrus meinte es gut 
mit den Teilnehmenden; ein leicht kühler, aber trocke-
ner Sonntagvormittag war ideal, um mit viel Elan und 
Schwung die Strecke unter die Stöcke zu nehmen. In 
zwei geführten Gruppen, jeweils 7 oder 10 km, starte-
ten sie gut gelaunt von der Stadtmitte aus vorbei am 
Hallenbad und entlang der Buchsteigstraße, um dann 
über Feld- und Wiesenwege die herbstlichen Streu-
obstwiesen zu genießen. Ein kräftiger Anstieg unter-

wegs durfte nicht fehlen, um die Kondition etwas zu 
fordern. Über den Panoramaweg, von dem man bei 
einer kleinen Verschnaufpause weit in die herbstli-
che Landschaft schauen konnte, erwartete die Grup-
pen am Verpflegungsstand eine kleine Erfrischung, 
um die Energiereserven wieder aufzufüllen. Der Weg 
führte weiter über Wiesen und Felder zurück in die In-
nenstadt. Hier konnten die sichtlich zufriedenen Frei-
zeitsportler eine Urkunde in Empfang nehmen und 
freuten sich über die geleistete sportliche Herausfor-
derung am Sonntagmorgen.

Der liebevoll hergerichtete Genussweg in Sonnen-
bühl-Erpfingen war im November 2024 eine will-
kommene Gelegenheit für die Walkinggruppe der LG 
Steinlach-Zollern, um auf einer etwa sieben Kilome-
ter langen Wegstrecke die Geheimnisse der Schwäbi-
schen Alb näher kennen zu lernen. Der Rundweg führ-
te von der Ortsmitte über Feld- und Wiesenwege mit 
Ausblicken über die Alblandschaft. An vierzehn Statio-
nen konnte man auf Hinweistafeln mehr über Dolinen 
und Erzgruben sowie seltene Gemüsearten und Feld-
früchte erfahren, die in Sonnenbühl angebaut werden.

AUSBLICK AUF 2025
Die Abteilung Nordic Walking der LG Steinlach Zol-
lern e.V. bietet auch in diesem Jahr die bewährten re-
gelmäßigen Walkingtermine am Mittwoch und Sams-
tag an. Ebenso das monatliche Vollmondwalking auf 
die Burg Hohenzollern, das Mondscheinwalking, Apfel-
walking und natürlich das beliebte Sommerferienpro-
gramm mit seinen vielen Walkingtouren in die nähere 
und weitere Umgebung. Es ist also für alle Bewegungs-
hungrige, die sich an frischer Luft und in Gemeinschaft 
mit Gleichgesinnten ausgiebig bewegen möchten, alles 
dabei. Die Betreuerinnen und Betreuer der LG Stein-
lach Zollern e.V. laden zu diesen Aktivitäten herzlich ein 
und freuen sich über rege Teilnahme und stets neue 
Gesichter.
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AOK Baden-Württemberg
Die Gesundheitskasse.

Bei uns lohnt sich  
Vorsorge doppelt.
Gesund leben und Geldprämie sichern.

Sie kümmern sich aktiv um Ihre Gesundheit und wir belohnen  
Sie dafür im AOK-Bonusprogramm mit attraktiven Geldprämien.  
Schon ab einem Betrag von fünf Euro können Sie sich Ihren  
Bonus auszahlen lassen.

Jetzt Meine AOK- 
App laden.
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Leichtathletik

MINI-LEICHTATHLETIK
 – DIE SPRINGMÄUSE – EIN WEITERES JAHR 
VOLL SPIEL, SPASS UND BEWEGUNG

Mittwochnachmittags ist es weiterhin turbulent und 
bunt in der Firstwaldturnhalle – unsere Kleinsten, die 
Springmäuse, treffen sich gemeinsam mit Mama, Papa, 
Oma, Opa oder sonstiger Betreuungsperson zum ge-
meinsamen Spielen, Toben und Spaß haben.

In unterschiedlichen Bewegungslandschaften werden 
spielerisch Basisfähigkeiten geübt und Grundsteine für 
Rennen, Hüpfen, Springen, Drehen, Klettern, Balancie-
ren, Werfen, Fangen gelegt.
Die gemeinsame Bewegung macht Freude bei Groß 
und Klein und fördert auch das soziale Miteinander.
Unser Maskottchen, die Springmaus Mila, begleitet 
die Kinder durch die Sportstunden. Sie hat immer tol-
le Spielideen, kennt viele Lieder, erzählt Bewegungsge-
schichten. Sie ist immer mit dabei und hat auch schon 
so manche Träne getrocknet.

Ist die Turnhalle einmal wegen Ferien geschlossen oder 
durch eine Schulveranstaltung belegt, kann es auch 
vorkommen, dass wir unsere Stunde nach draußen 
verlegen und einen Spielplatz oder das Stadion stür-
men. Im Regelfall sind wir aber auf Grund des großen 

Geräte- und Materialbedarfs für unsere Bewegungsp-
arcours ganzjährig in der Halle.
Nach und nach werden unsere Springmäuse größer 
und älter. Auf der anderen Seite kommen neue, klei-
ne Springmäuse nach, so dass die Altersspanne brei-
ter wird und recht unterschiedliche Anforderungen 
aufkommen. Wir sind daher immer wieder am Überle-
gen, wie sich für alle Altersgruppen ein ansprechendes 
Angebot gestalten lässt und wie ein guter Übergang in 
die Kinder-Leichtathletik aussehen kann.

Eine weitere Herausforderung ist unsere nach wie vor 
lange Warteliste sowie die teilweise hohen Fehlzeiten 
in der Erkältungsphasen und die stete Überlegung, wie 
viele Eltern-Kind-Paare wir in die aktive Gruppe mit auf-
nehmen.
Zum Jahresabschluss gab es dieses Jahr einen weih-
nachtlichen Parcours durch die Turnhalle. Die Kinder 
haben beim Geschenke einpacken geholfen, waren 
als Paketboten unterwegs, haben Kerzen angezündet, 
sind die Himmelsleiter emporgestiegen, als Engel und 
Christkindchen durch die Luft geflogen und haben sich 
bei einer Schneeballschlacht ausgetobt.
Vielen Dank an alle Eltern, Großeltern und weitere Be-
treuungspersonen, die die Kinder das Jahr über beglei-
tet, aktiv mitgemacht und uns beim Abbau der Geräte-
landschaften tatkräftig unterstützt haben! Ihr seid eine 
tolle Truppe!

Wir freuen uns 2025 auf ein weiteres Jahr mit vielen 
gemeinsamen Sportstunden, strahlenden Kinderau-
gen und stolzen Eltern! Denn was gibt es für uns als 
Übungsleiter schöneres als euren Spaß und Ehrgeiz 
sowie eure Begeisterung, wenn ihr euch auf den ho-
hen Schwebebalken, auf den großen Kasten... traut ;-)
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KINDERLEICHTATHLETIK
FÜR DIE U8, U10 & U12 IN MÖSSINGEN UND 
HECHINGEN DER LG STEINLACH ZOLLERN
In der Kinderleichtathletik der LG Steinlach-Zollern er-
leben unsere jungen Athleten die Welt des Sports auf 
eine spielerische und unterhaltsame Weise. Wir neh-
men die Kinder mit auf eine aufregende Reise durch 
die facettenreiche Welt der Leichtathletik. Dabei zeigen 
wir ihnen, wie abwechslungsreich und spannend der 
Sport sein kann. Von Koordination über Ausdauer bis 
hin zu den klassischen Disziplinen wie Laufen, Sprin-
gen und Werfen – bei uns wird jede Fähigkeit auspro-
biert und trainiert.

Besondere Höhepunkte sind die Kinderleichtathletik-
wettkämpfe, bei denen die Kids als Team antreten und 
die Früchte ihres Trainings ernten können. Hier dür-
fen sie sich mit anderen messen und zeigen, was sie 
gelernt haben. Doch bei uns steht nicht nur der Wett-
kampf im Vordergrund – auch der Zusammenhalt und 
das Miteinander im Team sind zentrale Elemente des 
Trainings. Jeder Einzelne ist wichtig und trägt zum ge-
meinsamen Erfolg bei.

U12 – DER ÜBERGANG IN DIE 
LEICHTATHLETIK

Unsere U12-Athleten befinden sich schon auf dem 
spannenden Weg von der Kinderleichtathletik hin zur 
„großen“ Leichtathletik. Hier wird das Training intensi-
ver und spezialisierter. Neue Disziplinen, wie der Hoch-
sprung, kommen hinzu und die ersten Einzelwettkämp-
fe stehen an. Dieser Übergang ist für alle Beteiligten 
eine spannende Herausforderung und ein wichtiger 
Schritt auf dem Weg zu größeren Zielen.
Was uns besonders freut: In allen Altersklassen dürfen 
wir immer wieder neue Gesichter begrüßen, die das 
Angebot der Kinderleichtathletik entdecken möchten. 
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, bei uns vorbeizu-
schauen und in den Sport hineinzuschnuppern. 

Die Trainingszeiten findet Ihr auf unserer Homepage 
(www.lgsz.de)

EINIGE HIGHLIGHTS –  
KILA-JAHRESRÜCKBLICK 2024

Albgold-Läufe 2024: Auch in diesem Jahr waren unse-
re Athleten bei den Albgold-Läufen von Januar bis März 
wieder kräftig am Start. Der harte Kern der schwarz-
weißen Truppe zeigte vollen Einsatz und präsentierte 
unseren Verein mit tollen Ergebnissen, darunter auch 
einige Podestplätze.

KILA-Fasnet 2024: Der Spaß kam bei uns nicht zu 
kurz! Die Faschings-Edition des Trainings war ein voller 
Erfolg: Mit einem spaßigen Parcours, Musik, Getränken 
und kleinen Snacks feierten wir eine unvergessliche 
Trainings-Faschingsparty. Die Kids hatten jede Menge 
Freude und die Trainer staunten, wie viele kleine Nar-
ren zum Training erschienen.
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KILA-Liga Wettkämpfe: Für viele unserer jungen Ath-
leten waren die KILA-Liga-Wettkämpfe eine erste wert-
volle Wettkampferfahrung. In den Disziplinen Sprin-
gen, Werfen, Sprinten und Staffelläufen ging es nicht 
nur um Ergebnisse, sondern auch um den Teamgeist. 
Egal ob der Erfolg gefeiert oder ein kleiner Rückschlag 
gemeinsam verarbeitet wurde – jeder Lernmoment 
war von Bedeutung.

Sommerferienprogramm: Auch im Sommer 2024 
war unser Ferienprogramm ein voller Erfolg. 
Fast 40 Kinder nahmen teil und erlebten einen span-
nenden Tag mit verschiedenen Stationen, die den 
Spaß und die Freude an der Leichtathletik förderten. 
Ein echter KILA-Wettkampf wurde nachgestellt, und die 
«Besten» erhielten nicht nur Urkunden und Medaillen, 

sondern auch eine goldene Tafel-Schokolade. Ein un-
vergesslicher Tag für alle Beteiligten.

KILA-Trainingslager U10 + U12 in Freudenstadt: Ein 
weiteres Highlight war unser beliebtes Trainingslager 
in Freudenstadt. Gemeinsam mit 33 Athleten und ih-
re 9 Betreuer verbrachten ein kurzweiliges Wochenen-
de mit viel Sport und Spaß. Die Kinder vertieften ihre 
Kenntnisse in der Leichtathletik und genossen die lo-
ckere Atmosphäre in der Gruppe. Ein besonderes High-
light war der Ausflug zum Adventure Golf, bei dem Kon-
zentration, Koordination und Geduld gefragt waren. 
Für 2025 steht das nächste Trainingslager bereits fest: 
  
„SAVE THE DATE: 17.10. – 19.10.2025“.

Weihnachtspostaktion: Bereits zum fünften Mal fand 
unsere Weihnachtspostaktion statt – eine Tradition, 
die ursprünglich im Lockdown ins Leben gerufen wur-
de, aber auch heute noch sehr beliebt ist. Die Kinder 
durften ihren zufälligen Wichtelpartner überraschen, 
und pünktlich zu Weihnachten gab es für alle eine klei-
ne, liebevolle Überraschung.

WECHSEL IM BETREUER-TEAM

Abschied in Mössingen von Maya und Leonard

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
müssen wir uns von zwei engagierten Teammitglie-
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dern verabschieden: Maya und Leonard. Beide waren 
nicht nur als Athleten ein Teil der LG Steinlach-Zollern, 
sondern besonders auch als Jungtrainer in der Kila, die 
stets mit Herzblut und Engagement für die Kinder da 
waren. Beide zieht es nun für ihre Ausbildung weiter 
von Mössingen weg, so dass sie in der KiLa nicht mehr 
mitwirken können.

Abschied in Hechingen von Ludger Schmidt

Wir mussten uns am Jahresende auch von Ludger ver-
abschieden, der über fast 8 Jahre hinweg als hauptver-
antwortlicher Trainer, Freund und Organisator der Kila 
in Hechingen maßgeblich dazu beigetragen hat, unser 
Team zu dem zu machen, was es heute ist. Ludger, war 
nicht nur ein engagierter Trainer, sondern auch ein im-
mer verlässlicher Ansprechpartner für jedes einzelne 
Mitglied. Seine Leidenschaft, sein Engagement und sei-
ne freundschaftliche Art haben nicht nur den sportli-
chen Erfolg der Kila in Hechingen geprägt, sondern 
auch eine Teamatmosphäre geschaffen. 

Willkommen: 

Nach den Abschieden dürfen wir auch einige neue 
Gesichter in unserem Trainer-Team herzlich willkom-
men heißen. Wir freuen uns sehr, Emma und Marle-
ne in unserem Team Mössingen begrüßen zu dürfen. 
Als Nachfolgerin von Ludger hat Julia die Leitung der 
KiLa Hechingen übernommen. Erfreulicherweise gibt 
es im Team Hechingen mit Anna, Leyla, Luisa und Aa-
ron Verstärkung, so dass die zuletzt ziemlich gewach-
senen KiLa-Gruppen in Hechingen auch zur neuen Sai-
son richtig gut betreut werden können. Nicht zuletzt 

steht unser letztjähriger FSJ-ler Niklas, der über ein Jahr 
eine solch wertvolle Stütze für die KiLa und für die Ko-
operation mit den Grundschulen war, auch weiterhin 
unterstützend für die KiLa-Betreuung zur Verfügung.

Mit eurem Engagement und euren Fähigkeiten seid Ihr 
eine wertvolle Bereicherung. Herzlich willkommen im 
Team und auf eine erfolgreiche, spannende Zeit zu-
sammen! 

Ein Dankeschön an unsere U8, U10 und U12!

Liebe Kinder, liebe Eltern,

wir möchten uns herzlich bei euch für euren großarti-
gen Einsatz und eure Unterstützung in dieser Saison 
bedanken. Es war einfach klasse, wie motiviert und en-
gagiert die Kinder im Training waren und immer ihr 
Bestes gegeben haben. 
Riesiges Dankeschön auch an euch, liebe Eltern, für die 
großartige Hilfe bei den Veranstaltungen, in allen Hel-
ferschichten, das Backen der leckeren Kuchen und das 
stets vertrauensvolle Miteinander.

Ohne euch wäre vieles nicht möglich gewesen. Eure 
Unterstützung hat das Training und die Veranstaltun-
gen zu etwas Besonderem gemacht. 
Auch im Jahr 2025 haben wir viel vor und freuen uns 
auf spannende neue Projekte und Herausforderun-
gen. Die Planungen laufen bereits auf Hochtouren.
Herzlichen Dank für alles!

Euer KILA-Team
Sandra, Anne, Claudia, Emma, Johanna, Marlene, Mar-
tin (in Mössingen)
Julia, Aaron, Anna, Hannah, Jochen, Leyla, Luisa, Marcel 
(in Hechingen)

U14
JEDE MENGE MEDAILLEN UND TITEL – DIE 
POSITVE BILANZ UNZÄHLIGER WETTKÄMPFE

MARCUS STROHMAIER

In 2024 setzten die Athleten der U14 ihren Erfolgskurs 
fort – die W/M 13 wurde von den aufgerückten W/M 
12 hierbei tatkräftig unterstützt. Egal ob auf Kreis-, Re-
gio- oder Landesebene, überall wurden Podestränge 
oder Platzierungen unter den ersten 10 in Einzel- oder 
Teamwertung errungen.
Natürlich war dies auch in 2024 nur durch regelmäßi-
ges und intensives Training möglich. Hierzu trafen sich 
Athleten und Trainer drei- bis viermal wöchentlich, um 
an der Technik in den einzelnen Disziplinen zu arbei-
ten.
Über Ostern ging es für einige Athletinnen und Athle-
ten wieder nach Brixen ins fünftägige Trainingslager. 
Dadurch, dass es sehr früh im Jahr lag, waren die Tem-
peraturen auch auf der Südseite der Alpen besonders 
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bei der ersten Einheit vormittags oft eine Herausfor-
derung und der häufiger stattfindende Regen tat sein 
Übriges. 
Davon profitierten die Jungs und Mädels im Laufe der 
Saison. Den Anfang machte Nina Richter kurz nach 
dem Trainingslager. In einem Rahmenwettbewerb der 
Baden-Württembergischen Meisterschaften siegte die 
Mehrkämpferin über 800m in starken 2:30,10 Minu-
ten.

Mit Mara Arnold und Helena Böhm gaben zwei aus der 
U12 aufgerückte Athletinnen in der neuen Altersklasse 
Ende April ihr Debüt und belegten im Dreikampf Plät-
ze unter den ersten 10 mit jeweils neuen persönlichen 
Bestleistungen.

Bei ihrem ersten Wettkampf in der sehr komplexen 
Disziplin Stabhochsprung übersprangen Nina Richter 
und Noah Handte bei den Regiomeisterschaften An-
fang Mai in Albstadt jeweils die 2,00 m, wodurch sich 
Nina Richter den Meistertitel sicherte und Noah Hand-
te den zweiten Platz belegte. Auch über die 60m Hür-
den holte sich Nina Richter den Titel. Bei den Jungs tat 
ihr das Tom Hoch knapp vor Noah Handte gleich.
Nur einen Tag später sicherte sich Nina Richter in der 
Einzel- und die MU14 mit Tom Hoch, Noah Handte und 
Paul Zukunft in der Teamwertung bei den Qualifikati-
ons-Mehrkämpfen ebenfalls in Albstadt-Tailfingen die 
Qualifikation für die Württembergische Meisterschaft 
im Block-Mehrkampf.
Auch bei den Regio-Einzelmeisterschaften zeigten sich 
die Athletinnen und Athleten der U14 in Siegerlaune 
und sahnten jede Menge Medaillen ab. Nina Richter  
sicherte sich gleich viermal Gold. Paul Zukunft nahm 
einmal Gold sowie zweimal Bronze mit nach Hause 
und Isabelle Iro sicherte sich im 800m-Lauf ihre erste 
Bron-zemedaille.

Neben vielen guten Einzel-Ergebnissen und Platzierun-
gen auf dem Treppchen beim Landesoffenen Kinder- 
und Jugendsportfest in Stuttgart im Juni ist die starke 
Team-Leistung der Mixed-Staffel über 4x 75m mit He-
lena Böhm, Tom Hoch, Isabelle Iro und Paul Zukunft zu 
erwähnen – mit nur zwei Trainingseinheiten, in denen 
die Wechsel geübt wurden, siegten die vier SprinterIn-
nen mit 42,20 Sekunden deutlich vor ihrer Konkurrenz.

Anfang Juli folgte dann der Saison-Höhepunkt, auf den 
die vier Athleten Nina Richter, Tom Hoch, Noah Handte 
und Paul Zukunft hingearbeitet hatten: die Württem-
bergische Block-Mehrkampfmeisterschaft in Fellbach-
Schmiden.

Die drei Jungs verfehlten in der Teamwertung nur ganz 
knapp die Bronzemedaille und auch in der Einzelwer-
tung reichte es ihnen trotz sehr guter Leistungen und 
sogar einem neuen Kreisrekord für Tom Hoch nicht 
aufs Treppchen.

Nina Richter nicht nur über 800m mit hervorragenden 
Leistungen

Helena Böhm, Noah Handte, Mara Arnold (von links) 
(Kreis-offener Mehrkampf in Ostdorf)

Paul Zukunft, Tom Hoch, Noah Handte, Trainer Marcus 
Strohmaier, Nina Richter (von links) (Württ. Mehrkampf-

meisterschaften Fellbach-Schmiden)
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Nina Richter holte sich in der Einzelwertung W13 des 
Block-Mehrkampfes Sprint/Sprung nach einem star-
ken Wettkampf die Goldmedaille. 

In der "Late Season" nach den Sommerferien beleg-
ten Lena Schmotz (W13) und Helena Böhm (W12) beim 
Weilstetter Volksbank-Meeting in Balingen über 800m 
den dritten und vierten Platz in ihrer Altersklasse.
Paul Zukunft errang in gleich drei Disziplinen beim sel-
ben Wettkampf jeweils eine neue persönliche Best-
marke.
Anfang Oktober durften dann noch Helena Böhm, Isa-
belle Iro, Noah Handte, Tom Hoch und Paul Zukunft 
für den Kreis Tübingen beim württembergischen Kreis-
vergleichskampf-Finale in Sindelfingen antreten. Das  
Team mit den LGSZ-Jungs belegte einen guten dritten 
Platz.

Für ihren Fleiß und die starken Leistungen über die 
gesamte Saison wurden Nina Richter, Tom Hoch und 
Paul Zukunft mit der Einladung zur Talentsichtung für 
den F-Kader in Baden-Württemberg belohnt, wo sie 
noch einmal ihr Können unter Beweis stellen durften. 
Wieder einmal zeigte Nina Richter ihr bereits sehr aus-
geprägtes Talent und belegte mit deutlichem Abstand 
den ersten Platz.
Alle drei Athleten wurden mit einer Einladung zum 
Stützpunkttraining in der Landes-Sportschule in Alb-
stadt belohnt, welches zusätzlich zum Vereinstraining 
einmal wöchentlich stattfindet.

JUGEND U16
ERFREULICH GROSSE TRAININGSGRUPPE - 
CLESIO DE CARVALHO MIT WÜRTTEMBERGI-
SCHEN REKORD BEIM DISKUSWURF
Zu Beginn des Jahres 2024 war die U16-Gruppe noch 
relativ überschaubar – insbesondere der Anteil, der 
auch an Wettkämpfen teilnahm. Zum Ende des Jahres 
sah dies ganz anders aus. Ca. 20 Jungs und Mädchen 
der 14- und 15-jährigen nimmt inzwischen regelmäßig 
am Training teil. Erfreulicherweise ist der Verhältnis 
Jungs/Mädchen dabei auch ziemlich ausgewogen. Al-
len wird 4x wöchentliches Training angeboten. Für die 
Kader- und Leistungsathleten gibt es noch ein zusätz-
lichen Sondertraining. Im allgemeinen Training ste-
hen Koordination, Technikschulung und Schnelligkeits-
training ebenso auf dem Wochenplan wie Zirkel- oder 
Lauftraining zur Verbesserung der Athletik sowie der 
Ausdauerfähigkeit. Schön zu beobachten ist, wie in 
dieser Altersgruppe Jugendliche mit ganz unterschied-
lichem Leistungsniveau zusammen ins Training kom-
men, die Gruppe ganz harmonisch funktioniert und 
alle irgendwie auf ihre Kosten kommen. Dieses umfas-
sende Trainingsangebot ist nur möglich, weil die Trai-
nerinnen und Trainer ehrenamtlich ihre Freizeit für die 
Jugendlichen so engagiert zur Verfügung stellen. 

Die Ergebnisse LGSZ-Wettkampf-Gruppe der U16 aus 
2024 können sich mehr als sehen lassen. Hervorzuhe-
ben ist Clesio de Carvalho, der nicht nur auf den Spu-
ren seiner so erfolgreichen, älteren Brüder Kelmen 
und Kelson wandelte, sondern diese sogar leistungs-
mäßig noch übertreffen konnte. Besonders erfolgreich 
war Clesio mit dem Diskus. Hier erzielte der großge-
wachsene 14-Jährige mit 57,49m sogar einen neuen 
württembergischen Rekord für seine Altersklasse und 
platzierte sich in der deutschen Bestenliste auf Rang 1. 
Im Kugelstoßen stieß er mit der 4kg-Kugel 15,02m weit 
und schob sich auf Rang 4 in Deutschland. Mit solchen 
starken Ergebnissen wurde er Doppelmeister bei den 
süddeutschen Titelkämpfen (höchste Meisterschaft in 

Trainer Marcus Strohmaier, Paul Zukunft, Nina Richter, 
Tom Hoch (von links) (Talentsichtung Stuttgart)

Clesio de Carvalho der neue württembergische 
 Rekordhalter der M14 im Diskuswurf
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diesem Alter) und holte sich zudem drei württembergi-
sche Meistertitel. 
Eine Regiomeisterschaft über 300m bei den W14 er-
kämpfte sich Mia Nipken. Unter die Top 10 in der würt-
tembergischen Rangliste schob sich Dieudonne Zche-
kop in seiner ersten Wettkampfsaison im 100m Sprint 
(12,09s). Ebenfalls in der württembergischen Rangliste 
2024 aufgeführt sind Hanna Schlaier über die 800m, 
Miriam Dietrich im Diskuswurf, Vier- und Siebenkampf 
sowie Helena Mayima im Hochsprung und Vierkampf. 
Erfreulich präsentierte auch das Vierkampf-Team der 
Mädchen in der Besetzung Miriam Dietrich, Kamila Ka-
molova und Helena Mayima auf Rang 14 der württem-
bergischen Jahresrangliste.

JUGEND U18/U20
MEDAILLE FÜR MARLENE GRÜENWALD BEI 
DEN BADEN-WÜRTTEMBERGISCHEN – RE-
GIOMEISTERTITEL VON EMIL SCHMIDT IM 
10-KAMPF HERAUSRAGEND

In der Hallensaison holte sich U18-Siebenkämpferin 
Marlene Grünwald bei den baden-württembergischen 
Jugend-Hallenmeisterschaften über 400m nach star-
ker Leistung eine überraschende Bronzemedaille. Sie 
konnte auch zu Beginn der Freiluftsaison mit Siegen im 
Kugelstoßen und Dreisprung an bei den Regiomeister-
schaften daran anknüpfen; leider fiel sie im weiteren 
Verlauf der Saison dann durch wiederholte Erkrankun-
gen immer wieder aus und konnte ihr Potential somit 
nur andeuten. 
Ein weiteres Highlight war der Auftritt der 4x100m-
Staffel der U18-Mädchen bei den Regiomeisterschaf-
ten in der Besetzung Leyla Becker, Marlene Grünwald, 
Letizia Keller und der aufgerückten Kamila Karmolova, 
die sich nach tollen Sprints und reibungslosen Staffel-
wechseln die Qualifikation für die süddeutschen Titel-
kämpfe holte. 
Ein weiterer Regiomeistertitel ging an Emil Schmidt im 
Zehnkampf der MU18. Er beeindruckte dabei über die 
Hürden und bei den abschließenden 1500m. 
Die besten Platzierungen in der württembergischen 
Bestenliste im Jahr 2024 gingen auf das Konto von Mar-
lene Grünwald (Rang 6 -Dreisprung / Rang 9 -Kugel-
stoßen), Maya Schröder (Rang 6 – Hammerwurf / Rang 
8 – Diskuswurf) und Letizia Keller (Rang 7 – Dreisprung). 
Letizia Keller absolvierte auch ihre ersten Siebenkämp-
fe, qualifizierte sich schon für die Landesmeisterschaf-
ten und steigerte sich dabei im Laufe der Saison schon 
auf 3.208 Punkte.

KELSON DE CARVALHO WIRD 2-FACHER 
DEUTSCHER MEISTER UND STARTETE BEI DER 
U20-WM – JOHANNA FELDHOFF MIT ÜBERRA-
SCHENDER MEDAILLE BEI BA-WÜ'S 
Kelson de Carvalho startete in seinem ersten Jahr 
des U20-Jahrgangs fulminant in die Wintersaison. Der 
letztjährige Bronzemedaillen-Gewinner bei der eu-

ropäischen Jugend-Olympiade im Kugelstoßen holte 
sich bei den Deutschen Winterwurfmeisterschaften 
im Februar mit erstklassigen Weiten die Goldmedail-
le im Diskuswurf (58,46m) und die Silbermedaille im 
Kugelstoßen mit der 6kg-Kugel (18,12m). Doch schon 
bei diesen Meisterschaften verspürte das 17-jährige 
LGSZ-Wurftalent Schmerzen im Adduktorenbereich, 
die sich dann als langwierige Schambeinentzündung 
herausstellte. Umso überraschender war, dass der 
Bundeskaderathlet im Trikot der LGSZ trotz ziemlich 
eingeschränkten Trainingsmöglichkeiten auch im 
Sommer überlegen den deutschen Jugendmeistertitel 
im Diskuswerfen gewann und auch die Qualifikation 
zu den U20-Weltmeisterschaften nach Lima (Peru) 
schaffte. Dort erzielte er trotz der Einschränkungen in 
der Qualifikation einen beachtlichen 19. Rang.

Eine große Überraschung gelang der gleichaltrigen Jo-
hanna Feldhoff Dreisprung. Die sprungstarke Mössin-
gerin konnte bereits in der Hallensaison ihre persönli-
che Bestmarke um gut 60cm auf 10,80m steigern und 
holte sich bei den baden-württembergischen Jugend-
meisterschaften die Bronzemedaille. An ihrem Beispiel 
sieht man, dass sich langfristiges Dranbleiben lohnt 
und irgendwann auch auszahlt. So ist Johanna Feldhoff 
seit der KiLa in der LGSZ aktiv und konnte sich nun im 
U20-Alter ihre erste persönliche Medaille auf Landes-
ebene sichern. Bemerkenswert war auch das Come-
back von Sophia Neugebauer. Nachdem sie in Coro-
na-Zeiten zwischenzeitlich ihre Spikes „an den Nagel 
gehängt hatte“, schaffte sie in der Saison 2024 gleich 
wieder den Anschluss und kam bei den baden-würt-
tembergischen Meisterschaften über 100m-Hürden 
bis ins Finale. 

AKTIVE
SANDRINA SPRENGEL UND KELMEN DE CAR-
VALHO AUS DER MEHRKAMPF-SCHMIEDE  
LG STEINLACH-ZOLLERN INTERNATIONAL 
ERFOLGREICH

Kelson de Carvalho bei der U20-WM im Nationaltrikot 
beim Diskuswurf am Start (Foto Jan Papenfuß)
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In der Saison 2024 haben die Spitzenathleten der LG 
Steinlach-Zollern durchweg brillante Leistungen ge-
zeigt. So ist Siebenkämpferin Sandrina Sprengel mit ei-
ner gewaltigen Steigerung auf der großen Bühne der 
Aktiven angekommen. Die 20-jährige, die in den Vor-
jahren im Jugendbereich international schon mit Me-
daillen dekoriert wurde, steigerte ihre persönliche 
Bestmarke im Siebenkampf von 6.015 Punkten auf he-
rausragende 6.260 Punkte. Diese Topleistung bescher-
te ihr zudem einen Sensationssieg beim renommier-
ten internationalen Mehrkampf-Meeting in Ratingen. 
Sie konnte dabei einige erfahrene Weltklasseathletin-
nen hinter sich lassen und schob sich zu dem Zeit-
punkt auf Rang 16 der Weltbestenliste im Siebenkampf 
der Frauen. Damit war sie auch ganz nah an der Teil-
nahme zur Olympiade in Paris dran. Dort waren 24 
Athletinnen startberechtigt. Doch letztendlich fehlten 
Sandrina Sprengel im speziellen Rankingsystem, das 
über 2-3 Jahre hinweg ermittelt wird, noch wenige Ran-
king-Punkte. Im Gegensatz zu älteren Konkurrentinnen 
konnte die LGSZ-Ausnahmeathletin in den Vorjahren 
bei der Jugend noch nicht in dem Maße Punkte im Ran-
king sammeln. Wie ihre Platzierung in der Weltranglis-
te zeigt, hätte sie eigentlich zu den Top 24 gehört. Nun 
richtet Sandrina Sprengel aber den Blick nach vorne 
und hat die nächste Olympiade 2028 in Los Angeles 
fest im Visier. Vielleicht klappt es ja davor auch schon 
bei anderen Großereignissen.  

So kam es dann im weiteren Jahresverlauf zu an-
deren Erfolgen der LGSZ-Siebenkämpferin. Bei den 
deutschen Mehrkampf-Meisterschaften holte sie sich 
erstmals die den Titel der deutschen Meisterin im Sie-
benkampf der Frauen. Zudem wurde sie noch zum 
Länderkampf Deutschland – USA nominiert, den sie 
aber krankheitsbedingt nach dem ersten Tag abbre-
chen musste. 

Mit Zehnkämpfer Kelmen de Carvalho wurde für den 
Mehrkampf-Länderkampf Deutschland – USA noch ein 
LGSZ-Mannschaftskamerad nominiert. Das deutsche 
Team beim Länderkampf umfasste 6 Siebenkämpfer-
innen und 7 Zehnkämpfer. Kein anderer Verein stell-
te mehr Athleten im deutschen Team als die LGSZ. 
Sowohl Sandrina Sprengel als auch Kelmen de Carval-
ho haben das Leichtathletik-ABC wie so viele andere 
sportbegeisterte Schüler und Jugendliche aus Mössin-
gen und Hechingen in der LG Steinlach-Zollern ge-
lernt. Vielseitigkeit und Qualität wird in der LGSZ groß-
geschrieben. Im Laufe der Jahre sind so eine Vielzahl 
an Mehrkämpferinnen und Mehrkämpfern hervorge-
gangen, die bei Bezirks-, Landes-, Bundes- oder inzwi-
schen sogar bei internationalen Meisterschaften Erfol-
ge verbuchen konnten. Die LG Steinlach-Zollern hat 
sich als erfolgreichen „Mehrkampf-Schmiede“ einen 
Namen gemacht.

Kelmen de Carvalho, der zwischenzeitlich am US-Col-
lege in Harding (Arkansas) studiert und dort im Sport-
team aktiv ist, hatte sich seine Länderkampf-Nominie-
rung durch starke Leistungen in den USA verdient. 
Bereits in der Hallensaison konnte er sein Sieben-
kampf-Bestmarke deutlich auf 5.479 Punkte hoch-
schrauben und damit bei den US-College-Meister-
schaften Div. II einen starken 5. Rang belegen. Im 
Sommer konnte er diese Leistung sogar nochmals top-
pen. Er steigerte sich zum Saisonhöhepunkt, den US-
College-Meisterschaften in Kansas, nach einem furio-
sen Zehnkampf auf 7.518 Punkte. Damit gewann er die 
Bronzemedaille im Zehnkampf, steigerte seine persön-
liche Bestmarke gegenüber dem Vorjahr um 400 Punk-
te und schob sich auch in der deutschen U23-Ranglis-
te auf Rang 3. 

Sandrina Sprengel 2024 mit Weltklasseleistung im 
Siebenkampf (6.260 Punkte) 

Kelmen de Carvalho mit neuem Vereinsrekord im  
Zehnkampf (7.518 Punkte) 
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Einen weiteren eindrucksvollen Auftritt hatte Kelmen 
de Carvalho beim internationalen Traditions-Meeting 
ISTAF in Berlin. Dort wurde für Zehnkämpfer ein neu-
artiger Dreikampf durchgeführt, bestehend aus 100m, 
Diskuswurf und einem 1500m-Lauf, gestartet in der ak-
tuellen Reihenfolge (Gunderson-Methode). Neben den 
Weltklasse-Athleten Leo Neugebauer und Niklas Kaul 
wurde auch der LGSZ-Rekordhalter eingeladen. Bei 
der vierstündigen ARD-Berichterstattung stand der He-
chinger im LGSZ-Trikot wiederholt im Fokus. Insbeson-
dere als er im Diskuswurf zwischenzeitlich nach starker 
Leistung sogar die Führung übernommen hatte, war 
der Kommentator der ARD-Liveberichterstattung von 
Kelmen de Carvalho ganz fasziniert. „Mit 48,61m hat 
„der Nachwuchs-Zehnkämpfer“ eine klasse Weite vor-
gelegt. Da muss Leo Neugebauer erst einmal hinwer-
fen“, so der Kommentar.

LGSZ-ZEHNKÄMPF-TEAM HOLT SICH ZUM 
VIERTEN MAL IN FOLGE DEN BADEN-WÜRT-
TEMBERGISCHEN MEISTERTITEL IM  
ZEHNKAMPF
Auch ohne ihren stärksten, aber in den USA angetre-
tenen Mannschaftskameraden war das Zehnkampf-
Team der LG Steinlach-Zollern in diesem Jahr wieder 
sehr erfolgreich. Bei den württembergischen Hallen-
meisterschaften in Ulm holte sich das Team in der Be-
setzung Christoph Ewinger, Niklas Kretschmer und Jos-
hua Kommer den württembergischen Meistertitel in 
der Teamwertung des Siebenkampfes. In der Einzel-
wertung platzierte sich U30-Athlet Christoph Ewinger 
auf Rang 3 am besten, gefolgt von Niklas Kretschmer 
auf Rang 6. 
Im der Freiluftsaison konnten die LGSZ-Mehrkämp-
fer in Weingarten dann im Zehnkampf bei den baden-
württembergischen Titelkämpfen zum vierten Mal in 
Folge den Titelgewinn in der Zehnkampf-Mannschaft 
feiern. Christoph Ewinger, Joshua Kommer und Finn 
Schulz kamen dabei in die Wertung, die in der Einzel-
wertung die Ränge 4, 5 und 8 belegten. 

In 2024 brachte die LGSZ-Mehrkämpfer sogar noch ei-
ne zweite Mannschaft bei den Regiomeisterschaften 
an den Start, die sich in der Besetzung Niklas Kretsch-
mer, Maik Merle und Dominic Illgner bei den Regio-
meisterschaften die Silbermedaille sicherte. Niklas 
Kretschmer gewann dabei die Einzelwertung im Zehn-
kampf bei den Männern. Wie die Leistungen der LGSZ-
Zehnkampfteams einzustufen sind, sieht man beim 
Blick auf die deutschen Jahresbestenliste. Dort plat-
zierte sich die erste Zehnkampf-Mannschaft auf den 4. 
Rang und die zweite Mannschaft auf dem 8. Rang. Die 
Mehrkämpfer der LGSZ haben in 2024 nicht nur in der 
Spitze, sondern auch in der Breite brilliert.

LEICHTATHLETIK-TREFF FÜR 
ERWACHSENE: VIELFALT DER 
LEICHTATHLETIK
Für alle, die gerne die verschiedenen Disziplinen der 
Leichtathletik fernab von Wettkampf- und Leistungs-
ambitionen betreiben und trainieren wollen, gibt es 
in der LGSZ seit nunmehr sechs Jahren den Leichtath-
letik-Treff für Erwachsene. Der Schwerpunkt liegt da-
bei nicht nur auf den ‚geläufigeren‘ technischen Diszi-
plinen wie Hochsprung, Weitsprung oder Kugelstoßen, 
sondern auch auf den etwas ‚exotischeren‘ Diszipli-
nen wie Hürden, Speer- und Diskuswurf sowie Stab-
hochsprung, auch wenn letzterer aufgrund der derzeit 
eingeschränkten Möglichkeiten im Ernwiesenstadion 
leider etwas zu kurz kommen muss. Im Winter-Hallen-
training lassen sich dann  noch vielfältige weitere Mög-
lichkeiten für Technik- und Koordinationstraining und 
ganz verschiedene Fitnesseinheiten dazu kombinieren. 
Im Mittelpunkt stehen dabei immer der Gesundheits-
gedanke sowie der Spaß an der Bewegung.

Auch dieses Jahr gab es wieder die Möglichkeit, an ei-
nem Jedermann-Zehnkampf teilzunehmen und sich 
mit Gleichgesinnten aus der Region oder zum Teil auch 
darüber hinaus an zwei Tagen in der Königsdisziplin 
der Leichtathletik auszuprobieren und so auch etwas 
Wettkampfluft zu schnuppern.
Von der seit letztem Jahr bestehenden Möglichkeit, im 
Rahmen des Leichtathletik-Treffs das Deutsche Sport-
abzeichen abzulegen, haben auch im Jahr 2024 wieder 
alle Teilnehmer Gebrauch gemacht und somit ihre Fit-
ness in den Bereichen Schnelligkeit, Koordination, Kraft 
und Ausdauer unter Beweis gestellt.

Der Leichtathletik-Treff steht allen an der Leichtathletik 
Interessierten offen.

Aktuelle Trainingszeiten:
Sommer: Montag, 17.30 - 19.30 Uhr, Ernwiesenstadion
Winter: Dienstag, 20 - 22 Uhr, Firstwaldhalle EFG

Kontakt: Willi Seiler, LA-Treff@lgsz.deLGSZ-Mehrkämpferinnen und Mehrkämpfer bei den 
 Baden-Württembergischen Mehrkampfmeisterschaften
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Triathlon

VON A WIE ALLGÄU- 
TRIATHLON BIS Z WIE CROSS-
TRIA-DM IN ZITTAU HATTEN 
DIE TRIATHLETEN EIN PRAL-
LES WETTKAMPFPROGRAMM
Die Triathleten der LG Steinlach-Zollern starteten im 
Jahr 2024 bei zahlreichen Wettkämpfen im In- und Aus-
land. Vom Bodensee im Süden bis zur Hamburger Als-
ter im Norden waren die Triathletinnen und Triathleten 
bundesweit unterwegs, um sich nach dem Schwimmen 
aufs Rad zu setzen und anschließend per Pedes flott 
das Zielbanner zu erreichen.

Erstmals qualifizierten sich mit Wiebke Schiwy und An-
dreas Rath zwei Triathleten der LG Steinlach-Zollern 
für dieselbe Weltmeisterschaft und kamen jeweils mit 
Top10-Platzierungen stolz und glücklich zurück in die 
Heimat.

LANDESLIGA SÜD UND MASTERSLIGA
Nach dem tollen Abschneiden im Jahr 2023 kehrte bei 
den beiden Liga-Teams der LG Steinlach-Zollern in der 
Saison 2024 etwas Ernüchterung ein. Der Baden-Würt-
tembergische Triathlonverband stellte mit je fünf Stati-
onen für die „Landesliga Süd“ und für die „Mastersliga“ 
ein attraktives und abwechslungsreiches Wettkampf-
programm zusammen.

Der Saisonauftakt der „Landesliga Süd“ war ein Duath-
lon in Echterdingen, gefolgt von verschiedenen Triath-
lon-Formaten und Distanzen in Steinheim, Erbach und 
Schopfheim, bevor es an den Schluchsee zum traditio-
nellen Saisonfinale ging.

Wegen zu geringer Starteranzahl kam das LGSZ-Team 
bei zwei Stationen aber nicht in die Wertung, so dass 
auch trotz des guten Ergebnisses beim anspruchsvol-
len Finale am Schluchsee am Ende der Saison ein 9. 
Rang bei 12 teilnehmenden Mannschaften nicht so 
ganz befriedigen konnte.

In der „Mastersliga“ schlugen sich die erfahreneren 
LGSZ-Triathleten bei ihren fünf Wettkämpfen sehr wa-
cker und holten mit Rang 12 unter 24 teilnehmenden 
Teams aus ganz Baden-Württemberg einen guten Mit-
telfeldplatz in der Abschlusstabelle der Saison 2024. 

Da die stets ausreichende Teambesetzung auch für 
die Ligasaison 2025 eine (zu) hohe Herausforderung 
darstellt, wurde für die kommende Ligasaison nur ei-
ne Mannschaft gemeldet. „Liga-Teamkapitän“ Andreas 
Scherer ist zuversichtlich, dass die LG Steinlach-Zollern 
dann wieder eine schlagkräftigere Rolle spielen und in 
allen Wettkämpfen eine Wertung für das LGSZ-Team 
erfolgen wird.

TITEL UND MEDAILLEN
Auch wenn das Liga-Prädikat der Saison 2024 „eher 
durchwachsen“ lauten könnte, gab es für die Einzel-
sportler der LG Steinlach-Zollern mehrfach sehr er-
folgreiche Resultate, Meisterschaftsmedaillen und so-
gar einen DM-Titel. 

Beim Liga-Auftakt in Echterdingen starteten die LGSZ-
Teams in voller Besetzung in die Saison 2024.

Andreas Rath und Wiebke Schiwy platzierten sich jeweils 
in den Top10 ihrer Altersklassen bei der Xterra-WM in  

Italien.
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Michael Fuchs holte den Silberrang bei den BaWü-
Meisterschaften über die Sprintdistanz der AK M60. Jo-
chen Baer kam gar mit der Goldmedaille von den Ba-
Wü-Titelkämpfen über die Mitteldistanz der AK M55 
aus dem Breisgau zurück. Und Wiebke Schiwy krön-
te sich bei der Cross-Triathlon-DM in sächsischen Zit-
tau überlegen zur Siegerin der AK W45. Dort war auch 
Christoph Groß am Start, schrammte mit Rang 4 aber 
leider denkbar knapp am AK-Podest vorbei. Herausra-
gend waren dann die beiden Top10-Platzierungen von 
Wiebke Schiwy (6. W45) und Andreas Rath (9. M40) bei 
der Xterra-Weltmeisterschaft im italienischen Molveno.

Luca Hauser, Jens Kalmbach und Andreas Scherer hat-
ten in 2024 ein ganz besonderes Erfolgserlebnis, als 
es ihnen gelang, nicht nur beim weltweit teilnehmer-
stärksten Langdistanztriathlon, der Challenge Roth, 
als Einzelstarter im Vorderfeld zu finishen, sondern als 
Team sogar den sehr bemerkenswerten 7. Rang zu er-
zielen.

GROSSE VIELFALT
Neben Liga und Meisterschaften standen viele weite-
re Wettkämpfe auf der ToDo-Liste der LGSZ-Triathle-
ten im Jahr 2024. Für die Langdistanzler zum Beispiel 
beim Ironman Hamburg und Frankfurt, wo Marc Lo-
cher ein tolles Debüt über die lange Distanz zeigte. Für 
die Freunde von vielen Höhenmetern boten die Ren-
nen in Heidelberg und im Allgäu hervorragende Stre-
cken, und auch die Cross-Triathleten hatten mehrfach 
Gelegenheit, statt auf Asphalt über Stock und Stein zu 
fahren und zu laufen.

„SCHNUPPERTRIATHLON“ ALS ANREIZ

Um Kindern und Jugendlichen die Faszination der 
Sportart Triathlon so hautnah wie möglich vermitteln 
zu können, findet jährlich zum Ende der Sommerferien 
der „Schnuppertriathlon“ statt. 

Jahr für Jahr nutzen viele interessierte und bewegungs-
hungrige Triathlonneulinge diese tolle Gelegenheit, um 
in diesen begeisternden Sport hineinzuschnuppern 
und ein realitätsnahes, aber trotzdem spielerisches 
Kräftemessen mit Gleichaltrigen auszuprobieren.

Anfang September strahlte nicht nur die Sonne und 
sorgte für beste Bedingungen, sondern auch die teil-
nehmenden Kids strahlten über ihr erstes Finish und 
das schöne Erlebnis bei der LG Steinlach-Zollern.

JUNG UND ALT SIND WILLKOMMEN
Die Triathlon-Abteilung freut sich über jeden Zuwachs, 
ob jung oder alt; männlich, weiblich oder divers; erfah-
ren oder Neueinsteiger; wettkampfambitioniert oder 
reiner Spaß- und Hobbysportler. Hauptsache mit viel 
Freude am Schwimmen, Rad fahren und Laufen - und 
das am liebsten gemeinsam mit Gleichgesinnten.

Kontakt: triathlon@lgsz.de

Beim „Kult-Triathlon“ im Allgäu ist vieles besonders – statt 
Pokal gibt’s Kuhglocken. Melanie Leibfritz ergatterte sich 

solch ein begehrtes Exemplar.

Triathlon macht richtig Spaß – bei der  
LG Steinlach-Zollern.
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TRAINERINNEN SPRINGMÄUSE 

TRAINER KINDERLEICHTATHLETIK  
HECHINGEN U12 

UNSERE ABTEILUNG LEICHTATHLETIK BESTEHT AUS 
MEHREREN TRAININGSGRUPPEN UND ENGAGIERTEN 
TRAINER*INNEN:

TRAINER KINDERLEICHTATHLETIK 
HECHINGEN U8/U10

v.l. Marcel Schopfer, Hanna Schlaier, Anna Sprissler

v.l. Jochen Kienle, Lucia Failenschmid, Julia Goppelv.l. Aaron Kommer, Leyla Becker, Niklas Gartmann

v.l. Julia Schneider und Laura Ferber
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GRUPPE KINDERLEICHTATHLETIK  
HECHINGEN U8 UND U10

GRUPPE KINDERLEICHTATHLETIK  
HECHINGEN U12
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GRUPPE KINDERLEICHTATHLETIK  
MÖSSINGEN U8

GRUPPE KINDERLEICHTATHLETIK  
MÖSSINGEN U10

TRAINER KINDERLEICHTATHLETIK  
MÖSSINGEN U8/U10

v.l. Emma Holzer, Sandra Holzer, Johanna Feldhoff 
auf Bild fehlen: Claudia Schneiderhahn und  

Marlene Grünwald

v.l. Emma Holzer, Tom Hoch, Johanna Feldhoff
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TRAINER KINDERLEICHTATHLETIK  
MÖSSINGEN U12

GRUPPE KINDERLEICHTATHLETIK 
MÖSSINGEN U12

 
TRAINER U14

GRUPPE U14

v.l. Martin Stefanski, Anne Wissing v.l. Martin Grundmann, Dominic Ilgner, Lynn Eissler, 
Marcus Strohmaier 

auf Bild fehlt Marlene Grünwald
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GRUPPE U16 – AKTIVETRAINER U16 – AKTIVE

GRUPPE U16 – AKTIVE

Martin Grundmann, Dominic Ilgner, Luise Kessler, Sarina 
Heider, Marcus Strohmaier, Niklas Kretschmer
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MIT LEIDENSCHAFT FÜR PRÄZISION

Seit mehr als 50 Jahren produziert SCHÜSSLER hochpräzise Werkzeug-
spannsysteme für den Maschinenbau, die Automobil-, Luft- und Raum-
fahrindustrie und die Medizintechnik. Dabei sind perfekte Ergebnisse 
essenziell: höchste Genauigkeit und Bearbeitungsqualität bei sehr hoher 
Produktivität und Wirtschaftlichkeit sind gefordert. 

„Wir bewegen uns in Genauigkeitsklassen, die weit über den Anforderungen 
der Norm liegen und genießen weltweit einen ausgezeichneten Ruf als 
„μ-maker“, erklärt Geschäftsführer Klaus Schüssler. Unser Alleinstellungs-
merkmal ist neben dem hohen Servicegrad und der beeindruckenden 
Qualität zudem der partnerschaftliche Umgang mit unseren Kunden, die 
als Innovationstreiber wirken. 

ALS WELTWEITER PLAYER IN DER REGION VERWURZELT

SCHÜSSLER ist weltweit in über 50 Ländern aktiv und unterhält mehrere 
eigene Vertriebsgesellschaften auf fast allen Kontinenten. Ferner legen wir 
großen Wert auf Nachhaltigkeit im gesamten Wertschöpfungsprozess, z.B. 
durch die Nutzung von Wärmerückgewinnungssystemen und Strom aus 
regenerativen Energien.

Die Firma ist in der Region groß geworden und trotz ihrer weltweiten Akti-
vitäten fest in Bodelshausen verwurzelt. 

KUNST.WERK.ZEUGE.

Aus Stahl entstehen Produkte, die in Verarbeitung und Design nahezu 
Kunstwerken entsprechen: Spannzangenfutter, Schrumpffutter, Werkzeug- 
und Messerkopfaufnahmen, Schrumpfgeräte mit patentierter Spulentech-
nik und intelligente Wuchttechnik mit höchster Präzision.

Karl Schüssler GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 108
72411 Bodelshausen
Tel. 07471 9590-0
info@k-schuessler.de
www.k-schuessler.de
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Kreissparkasse
Tübingen

Sport fördern
heißt Menschen stärken.
Gesellschaftliches Engagement gehört 
fest zur Kreissparkasse Tübingen. 

Das stärkt jeden Einzelnen – ganz regional 
und bürgernah.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Weil Sport uns Weil Sport uns 
alle fasziniert.alle fasziniert.
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Bei uns gehst
Du Deinen Weg Das sind wir

+ Duales Gymnasium
+ Ausbildung
 (handwerklich & kaufmännisch)

+ Duales Studium

Heinrich Schmid GmbH & Co. KG – Ofterdingerstraße 3 – 72116 Mössingen  

Im Handwerk ist Heinrich Schmid eine der 
größten Unternehmensgruppen Europas. 
Mit über 6.000 Mitarbeitern an mehr 
als 170 Standorten im deutschsprachigen 
Raum, Frankreich und Spanien (Mallorca) 
zeigt Heinrich Schmid, dass Handwerk 
wirklich goldenen Boden hat.
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